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Vorwort

Qualifizierungs-Angebot 2011/2012
des Berufsförderungswerks der Fachgemeinschaft Bau Berlin und Brandenburg gGmbH

Sehr geehrte Leser und Leserinnen,

wie gewohnt finden Sie in unseren Qualifizierungskatalog eine Übersicht über unser breit gefächertes Fort- und
Weiterbildungsangebot mit ausführlichen Kursbeschreibungen sowie Terminen. Neben den Standard-Kursveran-
staltungen wurden neue Lehrgänge in das Jahresprogramm aufgenommen, diese sind mit dem Vermerk NEU im
Inhaltsverzeichnis und auf den Kursseiten gekennzeichnet. 

Ab sofort können Sie Ihre Computerkenntnisse bei uns bescheinigen lassen, da wir als autorisiertes Prüfungszentrum
von der DLGI anerkannt sind und Sie somit über uns den Europäischen Computerführerschein (ECDL-Zertifikat) er-
werben können, siehe Seite 36.

Weiterhin bieten wir Ihnen auch firmeninterne Weiterbildungsveranstaltungen zu Ihren Wunschthemen und Wunsch-
terminen an. AZWV-zertifizierte Kurse, die durch die Agentur für Arbeit gefördert werden, runden unser Angebot ab. 
Gerne informieren wir Sie.

Ergänzende Kursveranstaltungen, die im Laufe des Jahres 2011/2012 kurzfristig neu 
angeboten werden, sind online auf unserer Website abrufbar:
www.Lehrbauhof-Berlin.de.

Von nun an werden Neuigkeiten rund um den Lehrbauhof sowie aktuelle Kurs-
veranstaltungen auch unter folgenden Internet-Seiten multimedial veröffentlicht:

Youtube: www.youtube.com/Lehrbauhof

Twitter: http://twitter.com/Lehrbauhof

Facebook: BFW Lehrbauhof Berlin

Zusätzlich möchten wir auf die Angebote der Fachgemeinschaft Bau Berlin und
Brandenburg e.V. hinweisen, einen Überblick darüber bietet Ihnen die Internet-Seite:
www.fg-bau.de.

Zum Abschluss möchten wir noch auf das neue Jugend-Projekt 
Berufsintegrationskurs Bau hinweisen, das erstmalig auf dem BFW 
Lehrbauhof stattfindet. Hierbei helfen wir Betrieben bei der Lehrstellen-
besetzung, indem die jungen Projektteilnehmer zeitweise praktische 
Erfahrungen auf Baustellen sammeln werden.

Nutzen Sie unsere Dienstleistung und investieren Sie in Ihre betrieb-
liche bzw. berufliche Zukunft! 

Wir freuen uns darauf, Sie dabei gemeinsam mit unserem Team aktiv 
zu unterstützen. Gerne beraten wir Sie persönlich.

Fort- und Weiterbildung
Telefon: 030 / 723 89 - 723
E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Ausbildung / Allgemein
Telefon: 030 / 723 89 - 721 
E-Mail: ausbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Ausbildung / Lehrgangsverwaltung
Telelefon: 030 / 723 89 - 700
E-Mail: verwaltung@Lehrbauhof-Berlin.de

Allgemeine Fragen
Telelefon: 030 / 723 89 - 714
E-Mail: buero@Lehrbauhof-Berlin.de

Fax: 030 / 722 60 03

Impressum: Herausgeber: Berufsförderungswerk der Fachgemeinschaft Bau Berlin und Brandenburg gGmbH
Geschäftsführung: Roland J. Bank & Andreas Koch-Martin, Belßstraße 12, 12277 Berlin, Telefon: 030 / 723 89-6
Gestaltung & Herstellung: Ferch-Design, Berlin
Der Herausgeber schließt jegliche Haftung für Fehler oder Ungenauigkeiten aller Art aus.

Roland J. Bank
Geschäftsführer

Andreas Koch-Martin
Geschäftsführer

Direkter Scan zu den
Kursveranstaltungen.

Haus 1: Verwaltung und Anmeldung
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Bautechnik

Betoninstandsetzung SIVV
Schützen, Instandsetzen, Verbinden und Verstärken von Betonteilen

Zum Lehrgang
Ziel der Lehrgänge mit abschließender schriftlicher und ggf. mündlicher Prüfung ist der Nachweis ausreichender 
Kenntnisse und Fertigkeiten in der Verarbeitung von Kunststoffen sowie von kunststoffmodifizierten Zementmörteln 
zum Schützen und Instandsetzen von Betonbauteilen.

Der Nachweis dieser Kenntnisse und Fertigkeiten ist u.a. eine Voraussetzung für die Ausführung von Bauleistungen 
nach ZTV-Ing bzw. nach der Instandsetzungs-Richtlinie.

Die Lehrgänge sind vorrangig für Kolonnenführer, Poliere und Bauleiter ausgerichtet. Zugelassen werden Personen, 
die mind. eine dreijährige Berufspraxis in der Verarbeitung von Beton oder Betoninstandsetzungsprodukten nachweisen 
können und einen zweitägigen Vorkurs mit Vorprüfung absolviert haben, der im Zusammenhang mit dem SIVV-Lehrgang 
unmittelbar davor stattfindet. Im Vorkurs werden die neuen Regelwerke sowie Themen der Baustoffkunde und Beton-
technologie vermittelt.

Zulassungsvoraussetzungen
Ohne Vorprüfung erhalten Teilnehmer nur die Zulassung, wenn sie den Abschluss an einer Hochschule bzw. Fachhoch-
schule für Bauingenieurwesen ab 2001 oder eine Schulung zu den neuen Regelwerken nachweisen können.
Über die bestandene Prüfung erhält der Prüfungsteilnehmer eine nummerierte Bescheinigung des Ausbildungsbeirates 
Verarbeiten von Kunststoffen im Betonbau, die als Nachweis der Fachkunde für das ausführende Personal bei Beton-
instandsetzungsaufträgen durch Auftraggeber gefordert wird.

Zielgruppe
Maurer, Beton- und Stahlbetonbauer, Fachpersonal mit einschlägiger Berufserfahrung, Meister, Poliere, Kolonnenführer, 
Bautechniker, Bauingenieure und Bauleiter

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Termine
Kurs Nr. 1: Mo., 09.01.2012 - Fr., 20.01.2012
Kurs Nr. 2: Mi., 14.03.2012 - Di., 27.03.2012

Lehrgangsdauer
80 Stunden (2 Wochen von 08:00 - 17:00 Uhr) Vollzeit

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Lehrgangskosten
1.500,00 � für Nichtmitglieder / 1.350,00 � für Verbandsmitglieder
inkl. Prüfungsgebühr, Lehrgangsunterlagen, Mittagessen (nicht am Prüfungstag) und Getränke

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 55.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Bautechnik

SIVV-Vorbereitungslehrgang
Vorkurs zum Kurs Betoninstandsetzung SIVV

Zum Lehrgang
Der Lehrgang dient als Vorbereitung auf den SIVV-Lehrgang, in dem Kenntnisse der Betontechnologie vorausgesetzt werden. 
Der Kurs schließt mit einer Prüfung ab. Die Lehrgänge werden jeweils unmittelbar vor den SIVV-Terminen angeboten. 
Die Prüfung ist Bestandteil der besonderen Zulassungsbedingungen zu den SIVV-Lehrgängen.

Inhalt
Die neue DIN 1045 und EN 206, Ausgangsstoffe des Betons (Normenzemente, Festigkeitsklassen, Gesteinskörnung, 
Zusatzmittel, Zusatzstoffe); Beton-Klassifizierung (Festigkeitsklassen, Rohdichten usw.); Herstellung und Verarbeitung 
des Betons (Einfluss des w/z-Wertes, Einflüsse von Zement- und Betongüte, Konsistenz des Frischbetons, Maßnahmen 
der Nachbehandlung); Betonprüfungen (Regelwerke, Prüfungsmethoden)

Zielgruppe
Lehrgangsteilnehmer zum Hauptkurs, die die Zugangsvoraussetzung nicht erfüllen

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Lehrgangsdauer
2 Tage (08:00 Uhr - 17:00 Uhr) Vollzeit

Termine
Kurs Nr. 1: Do., 05.01.2012 & Fr., 06.01.2012
Kurs Nr. 2: Mo., 12.03.2012 & Di., 13.03.2012

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Lehrgangskosten
220,00 � für Nichtmitglieder / 190,00 � für Verbandsmitglieder
inkl. Prüfungsgebühr, Lehrgangsunterlagen, Mittagessen und Getränke

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 55.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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SIVV-Weiterbildungslehrgang
Nachschulung ist alle drei Jahre erforderlich

Zum Lehrgang
Ziel dieses Lehrganges ist es, die beim Erwerb des SIVV-Scheines erworbenen Kenntnisse aufzufrischen sowie 
neue Regelungen und Methoden für die Gütesicherung zu vermitteln.

Eine entsprechende Nachschulung ist gemäß Teil 3 im Abstand von höchstens drei Jahren erforderlich

Der Lehrgang ist von der Bundesgütegemeinschaft Instandsetzung von Betonbauwerken anerkannt.

Während des Lehrganges werden aufbauend auf dem SIVV-Lehrgang Kenntnisse vertieft und neue Regelungen 
und Regelwerke zur Instandhaltung von Beton vorgestellt.

Am Ende des Lehrganges erfolgt eine Lernzielkontrolle lt. Rundschreiben des Ausbildungs-Beirates 09/2005. 
Wiederholungen sind möglich.
Diese Kontrolle gilt ab 70% der erreichbaren Punkte als bestanden. Voraussetzung für die Teilnahme an der 
Lernzielkontrolle ist die 100%-ige Teilnahme an der Weiterbildungsveranstaltung.

Zielgruppe
Fachpersonal aus dem Betoninstandsetzungsbereich
(SIVV-Schein-Inhaber)

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Lehrgangsdauer
2 Tage (08:00 Uhr - 16:00 Uhr) Vollzeit

Termine
Kurs Nr. 1: Di., 29.11.2011 & Mi., 30.11.2011
Kurs Nr. 2: Di., 10.01.2012 & Mi., 11.01.2012
Kurs Nr. 3: Mo., 20.02.2012 & Di., 21.02.2012

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Lehrgangskosten
220,00 � für Nichtmitglieder / 190,00 � für Verbandsmitglieder
(inkl. Prüfungsgebühr,  Lehrgangsunterlagen, Mittagessen und Getränke)

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 55.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Betonpraxis - I
Zusätzliche technische Vertragsbedingungen von öffentlichen Auftraggebern und deren Umsetzung 

Zum Lehrgang
Der Inhalt dieses Seminars umfasst die Vermittlung von Kenntnissen in Betonherstellung und -verarbeitung, 
insbesondere unter dem Aspekt der Berücksichtigung der zusätzlichen technischen Vertragsbedingungen (ZTV)
über die DIN EN206-1 / DIN 1045-2 hinaus.

Lehrgangsinhalte

� Überblick über die zusätzlichen Vertragsregeln des Betonbaus (ZTV Beton - StB), ZTV-W, ZTV-ING) 

� Welche Änderungen ergeben sich für den Anwender?

� Besonderheiten bei der Überwachung 

Zielgruppe
Planer, Bauleiter, Meister

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 4 Stunden

Termin 
Mi., 04.01.2012
14:00 - 18:00 Uhr
Anmeldung laufend

Lehrgangskosten
85,00 � für Nichtmitglieder / 75,00 � für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Bautechnik
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Betonpraxis - II
Betonböden für Hallen und Freifläche
Stahlfaserbeton oder Beton mit Stahlfasern

Zum Lehrgang
Das Seminar geht auf die wichtigsten Planungsaufgaben ein und gibt Hinweise für die bautechnische Ausführung.
Betonböden bieten verschiedene Vorteile, insbesondere hohe Tragfähigkeit und gute Dauerhaftigkeit bei hoher 
Beanspruchung, wenn alle Anforderungen eingehalten werden.
Für die Herstellung von Industrieböden werden sehr häufig Stahlfaserbetone eingesetzt. Neben den Industrieböden 
sind auch andere Einsatzmöglichkeiten mit Stahlfaserbeton möglich, die im zweiten Teil der Veranstaltung vertiefend 
vorgestellt werden.

Lehrgangsinhalte

� Industrieböden � Merkblätter 
� Normenhinweise für dieses spezielle Gebiet
� Möglichkeiten

� Schadensvermeidung, Oberflächenbearbeitung 

� Stahlfaserbeton oder � Einführung 
Beton mit Stahlfasern � DAfStB-Richtlinie

� Anwendungsgebiete
� Qualitätssicherung

Zielgruppe
Planer, Bauleiter, Meister

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 4 Stunden

Termin 
Mi., 29.02.2012
14:00 - 18:00 Uhr
Anmeldung laufend

Lehrgangskosten
85,00 � für Nichtmitglieder / 75,00 � für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Baulicher Brandschutz im Hochbau

Zum Lehrgang
Erhöhte Anforderungen an die Konstruktion und die baulichen Erfordernisse im Neubau und in der Sanierung geben 
dem Thema Brandschutz sowohl für Planende als auch Bauleiter, Ingenieure und Techniker immer mehr Bedeutung.

Die Teilnehmer erwerben und vertiefen ihre Grundlagen des �Bautechnischen Brandschutzes�. 
Es werden im Besonderen die thermische Wirkung - Brandverlauf und Einflüsse auf das Brandgeschehen, rechtliche 
Bestimmungen zum Brandschutz, insbesondere eingeführte technische Baubestimmungen sowie nationale und 
europäische Normen behandelt.

Lehrgangsinhalte

� Brandverlauf und Einflüsse auf das Brandgeschehen

� Rechtliche Bestimmungen zum Brandschutz

� Öffentliches Recht

� Bauregelliste

� Zulassungen

� Prüfzeugnisse

� Bauliche Situation

� Klassifizierung von Baustoffen und Bauteilen

Einen wichtigen Teil des Lehrgangs nimmt die bauliche Situation einschließlich der Darstellung von Praxisbeispielen ein.

Zielgruppe
Planende Bauingenieure, Bauleiter, Meister und Poliere

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 3 Abende

Termin 
Mo., 05.03.2012 & Fr., 09.03.2012 & Mo., 12.03.2012
17:00 - 20:00 Uhr
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf.

Lehrgangskosten
160,00 � für Nichtmitglieder / 130,00 � für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Altbausanierung
Möglichkeiten und Grenzen an praktischen Sanierungsbeispielen

Zum Lehrgang
Hauptziel des Seminars ist es, dass die Teilnehmer die grundsätzliche Herangehensweise der Durchführung einer richtig 
ausgeführten Altbausanierung kennen lernen. 
Dies erfordert das Auffrischen bauphysikalischer Kenntnisse sowie der Baustoffkunde der einzusetzenden Materialien. 

Lehrgangsinhalte

� Übersicht der Gebäudetypologie der zur Sanierung anstehenden Gebäude

� Erfordernisse durch die EnEV, Bauphysikalische Grundlagen, notwendige Eigen-
schaften von geeigneten Baustoffen, Konstruktionen, Anforderungen, Möglichkeiten, 
Grenzen 

� Praktische Planung von konkreten Beispielen m.H. von Condetti

� Kenntnisvermittlung zum sicheren Einsatz von Konstruktionen und Materialien

� Richtige Auswahl von Bauprodukten. Sachgerechter Einbau und ausge-
wählte Konstruktion zur - 
Vermeidung von Bauschäden und Erzeugung guten Innenraumklimas

� Vermittlung von Planungs- und Beratungskompetenz

� Spezifische konstruktive u. materialtechnische Aspekte verschiedener Gebäudetypen 

� Gebäudespezifische Aufgaben, praktische Bearbeitung einer Sanierungsplanung (Condetti)

� Vertiefende Informationen zur Bauphysik, Konstruktionen und Baustoffen 

Zielgruppe
Handwerker und Planer in der Altbausanierung, Personen, die denkmalgeschützte Gebäude renovieren, sanieren oder 
modernisieren, Fort- und Weiterbildung von Sachverständigen

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin 
März 2012
08:00 - 16:00 Uhr
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten 
205,00 � für Nichtmitglieder / 145,00 � für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Schimmelpilz im Wohnungsbau
Ursachen, Maßnahmen zur Vermeidung, Sanierung

Zum Lehrgang
�Jede 3. Wohnung ist mit Schimmelpilz belastet�. Diese Feststellung hat letztendlich Auswirkungen auf die Werthaltigkeit 
von Baukonstruktionen, auf die Gesundheit von Bewohnern sowie auf die gesamte Baukultur. 
Wer sich im Bereich der Prophylaxe wie auch im Bereich der Sanierung von Schimmelpilz in Innenräumen auskennt, 
baut sich als �Problemlöser� eine wirtschaftliche Zukunft auf. 

Lehrgangsinhalte

� Zusammenhang zwischen Wärme, Feuchte und Schimmelpilzwachstum 

� Ursachen und Vermeidung von Schimmelpilz, Vorstellung von Messmethoden

� Hinweise zur ordnungsgemäßen Sanierung 

� Einführung - Grundlagen der Schimmelpilzbildung, Biologie, Gesundheitsaspekte 
Physikalische Zusammenhänge (Wärme, Feuchte, Lüftung, Schimmelpilzbildung) 
Wärmebrücke, Raumheizung, Luftdichtung, Feuchtehaushalt, Neubaufeuchte

� Messmethoden (Feuchte, Temperatur, Pilze - Probenahmen -) 

� Möglichkeiten zur Schimmelvermeidung, geeignete Methoden für Sanierung, bauliche Maßnahmen 
Wärmeschutz, Lüftung, Baustoffauswahl

� Nutzerverhalten (Lüftung, Möblierung, etc.) 

� Besprechung aktueller Probleme / Projekte der Seminarteilnehmer im Zusammenhang mit Schimmelbildung 

Zielgruppe
Handwerker, Planer, leitende Angestellte, leitende Immobilienverwalter, Bauleiter in leitender Position, Umweltmediziner,
Baubiologen 

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termine
Sa., 03.12.2011 Sa., 03.03.2012
08:00 - 15:00 Uhr 08:00 - 15:00 Uhr
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten
160,00 � für Nichtmitglieder / 130,00 � für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Feuchteschäden an Bauwerken
Vielfältige Ursachen, verschiedenartige Untersuchungsmethoden,
zahlreiche Sanierungskonzepte

Zum Lehrgang
Schäden an Bauwerken entstehen vor allem in der Planungs- und Ausführungsphase und ziehen hohe Kosten
nach sich, die teilweise zu vermeiden sind. Eine Vielzahl der Schäden sind Feuchte- und Wasserschäden dabei 
anzutreffen. Nach einer Zusammenstellung von auftretenden Schäden, werden im speziellen die Betonbauwerke 
betrachtet insbesondere die wasserundurchlässigen Bauwerke, wo dort die hauptsächlichen Fehlerquellen zu 
finden sind und bereits in der Planung vermieden werden können. 
Wenn Feuchte- und Wasserschäden auftreten, sind meist schnelle Lösungen gefragt, so dass die Schädigung 
des Bauwerks nicht noch umfassender wird. Die Ursache sind sehr vielfältig und auch die vorhandenen 
Meßmethoden für die Erfassung von Feuchtigkeit. 
Im Rahmen des Seminars wird eine Vielzahl von Messverfahren praktisch vorgestellt und Hinweise zu den 
Einsatzmöglichkeiten gegeben. 
Nach Erfassung der Feuchtezustände der Bauwerke sind Sanierungskonzepte zu erstellen, wie dabei 
vorzugehen ist, wird in einem weiteren Schwerpunkt behandelt.

Mit dem Seminar sollen vor allem Planer und Architekten sowie Bauausführende gleichermaßen angesprochen 
werden. Erfahrungsberichte und aktuelle Fälle können durch die Teilnehmer in das Seminar eingebracht werden 
und gemeinsam diskutiert werden.

1.Überblick zu Feuchte- und Wasserschäden
Hinweise für die Planung und Ausführung im Hinblick auf Vermeidung 

2.Methoden der Feuchtemessung, einschließlich praktischer Vorführung

3.Vorgehensweise bei der Sanierung

Zielgruppe
Planer und Architekten sowie Bauausführende

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde) 

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin 
Sa., 11.02.2012
09:00 - 16:00 Uhr 
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Lehrgangskosten
160,00 � zzgl. MwSt. für Nichtmitglieder / 130,00 � zzgl. MwSt. für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Seminar TRGS 521

Zum Lehrgang
Rechtliche Grundlagen: z.B. Technische Regeln für Gefahrstoffe

Chemikaliengesetz-Kreislaufwirtschaftsgesetz
Gefahrstoffverordnung

Materialarten: Unterscheidung der Faserstäube

Technische 
Richtkonzentration

Schutzmaßnahmen: bei Art und Umfang der Arbeiten
z.B. Montagearbeiten, Isolierarbeiten, �
technische Schutzmaßnahmen
Organisatorische Schutzmaßnahmen
Persönliche Schutzausrüstung
Betriebsanleitung und Unterweisung
Überwachungspflicht
Transport und Entsorgung
Beschäftigungsbeschränkung

Übersichten: Regelungen und Merkblätter
Betriebsanweisungen und Unterweisungen
Arbeitstätigkeiten und Schutzstufe
Schutzstufe und Arbeitsschutzmaßnahme

Zielgruppe
Alle Personen, die Gefahrstoffe herstellen, anwenden, einsetzen, lagern oder transportieren

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde) 

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termine 
November 2011 Februar 2012
08:00 - 15:00 Uhr 
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten
275,00 � zzgl. MwSt.

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Baumschutz auf Baustellen
Dieser Lehrgang findet in Kooperation mit der Lehranstalt für Gartenbau und Floristik Großbeeren e.V. 
(LAFG) statt.

Zum Lehrgang
Die Teilnehmer werden in diesem Seminar mit wichtigen biologischen Grundlagen und Wechselwirkungen, 
mit den geltenden gesetzlichen Rahmenbedingungen und Regelungen und mit Möglichkeiten zum wirksamen 
Baumschutz auf Baustellen vertraut gemacht.

Lehrgangsinhalte

� Wurzelbiologie

� Häufige Pilzarten und deren Auswirkung

� Maßnahmen zum Wurzelschutz

� Allgemeingültige Normen und Richtlinien

� Praktische Möglichkeiten zum Wurzelschutz

Zielgruppe
Straßen- und Tiefbauarbeiter, Poliere

Beratung und Anmeldung
Tel.: 033701 / 2297 - 0, E-Mail: info@lagf.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin 2011
Mo., 24.10.2011
09:00 - 16:00 Uhr

Lehrgangskosten
179,00 � für Nichtmitglieder / 139,00 � für Verbandsmitglieder

Termine 2012
Mi., 16.05.2012 Mi., 24.10.2012
09:00 - 16:00 Uhr 09:00 - 16:00 Uhr

Lehrgangskosten
195,00 � für Nichtmitglieder / 165,00 � für Verbandsmitglieder
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Veranstaltungsort:
LAGF Großbeeren, Theodor-Echtermeyer-Weg 1, 14979 Großbeeren
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Brunnen- und Spezialtiefbau
Seminar für Fachpersonal

Zum Lehrgang
Im Rahmen der Zertifizierung nach dem Arbeitsblatt W 120 (Dezember 2005) des DVGW ist u.a. nachzuweisen, 
dass bei den durchzuführenden Arbeiten nur geschultes und fachlich unterwiesenes Personal eingesetzt wird. 
Die Unternehmen müssen nachweisen, dass das Fachpersonal mindestens alle 3 Jahre an einer firmenexternen 
Fortbildungsmaßnahme teilgenommen hat. 

Die entsprechenden Teilnahmenachweise sind vorzulegen. 

Folgende Themen werden behandelt

� Grundzüge der Geologie und Hydrogeologie (mit Bezug zur Norddeutsche Tiefebene)

� Bohrverfahren im Brunnen-, Messstellenbau sowie in der oberflächennahen Geothermie

� Neues zu Erdwärmebohrungen und Erdwärmesondeneinbau

� Brunnen- und Grundwassermessstellenbau

� Arbeitsschutz bei Bohrungen in kontaminierten Bereichen

Zielgruppe
Gewerbliches Fachpersonal in Brunnen- und Spezialtiefbaubetrieben

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin
Sa., 14.01.2012
09:00 - 14:00 Uhr
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten
135,00 � für Nichtmitglieder / 110,00 � für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Brunnen- und Spezialtiefbau
Seminar für Fachpersonal und Führungskräfte

Zum Lehrgang
Im Rahmen der Zertifizierung nach dem Arbeitsblatt W 120 (Dezember 2005) des DVGW ist u.a. nachzuweisen, 
dass bei den durchzuführenden Arbeiten nur geschultes und fachlich unterwiesenes Personal eingesetzt wird. 
Die Unternehmen müssen nachweisen, dass jede im Rahmen der Zertifizierung benannte Führungskraft in den 
letzten 2 Jahren, bzw. dass das Fachpersonal mindestens alle 3 Jahre, an einer firmenexternen Fortbildungsmaßnahme 
teilgenommen hat. 

Die entsprechenden Teilnahmenachweise sind vorzulegen. 

Folgende Themen werden behandelt

� Ausblick auf die neue DVGW-Richtlinie W120

� Oberflächennahe Geothermie (u.a. VDI4640 Teil1 von 2010)

� Planung, Bau und Dokumentation von Brunnen und Grundwassermessstellen

� Planung und Ausführung von Grundwasserhaltungen

� Einsatz von Pumpentechnik im Brunnenbetrieb

� Bohrungen in kontaminierten Bereichen (Erläuterungen zu: Schwarz-Weiß-Bereiche, BGR128, Gefahrstoffe, etc.)

Zielgruppe
Führungskräfte und Fachpersonal in Brunnen- und Spezialtiefbaubetrieben

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Kursdauer: 1 Tag

Termine
Sa., 22.10.2011 Sa., 18.02.2012
09:00 - 14:00 Uhr 09:00 - 14:00 Uhr

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten
135,00 � für Nichtmitglieder / 110,00 � für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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GW 330 - Grundschulung und Verlängerungskurs
Schweißen von Rohren und Rohrleitungsteilen für Gas- und Wasserleitungen nach GW 330
in Zusammenarbeit mit der DVGW anerkannten Kursstätte ABC-Bau GmbH Greifswald

Zum Lehrgang
Die Lehrgangsinhalte richten sich nach Lehr- und Prüfplan des DVGW-Arbeitsblatts GW 330. 
Lehr- und Prüfplan sind zu beziehen bei der

Wirtschafts- und Verlagsgesellschaft
Gas und Wasser GmbH
Postfach 140151, 53056 Bonn
Tel. 0228 / 259 84 00
Fax: 0228 / 259 84 20

Zugangsvoraussetzungen

für Grundschulung (5 Tage)
Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Rohrleitungsbauer bzw. in einem vergleichbaren Beruf oder mindestens 
5-jährige praktische Tätigkeit im Rohrleitungsbau.

für Verlängerungskurs (1 Tag)
Die Prüfbescheinigung hat eine Geltungsdauer von 3 Jahren, wenn die Arbeiten des Schweißers während der 
praktischen Tätigkeit von der PE-Schweißaufsicht des Betriebes nach DVGW-Merkblatt GW 331 planmäßig überwacht 
und dokumentiert wird. Erfolgt keine planmäßige Überwachung, so ist die Verlängerungsprüfung jährlich abzulegen. 
Es gilt das Datum der letzen Prüfung (Ausstellungsdatum).

Zielgruppe
Rohrleitungsbauer (siehe Beschreibung Zugangsvoraussetzungen)

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Christian Mertens, brbv GmbH
Marienburger Straße 15, 50968 Köln
Tel.: 0221 / 376 68-45, Fax: 0221 / 376 68-62, mertens@brbv.de

Termin Grundschulung Auszubildende im 3. Lehrjahr (5 Tage)
Mo., 02.07.2012 - Fr., 06.07.2012 

Termine Grundschulung (jeweils 5 Tage)
Mo., 24.10.2011 - Fr., 28.10.2011  (Mo. 09:00 Uhr - 16:00 Uhr, Di. - Fr. 07:00 - 16:00 Uhr) 

Mo., 05.12.2011 - Fr., 09.12.2011 (Mo. 09:00 Uhr - 16:00 Uhr, Di. - Fr. 07:00 - 16:00 Uhr) 

Mo., 16.04.2012 - Fr., 20.04.2012 (Mo. 09:00 Uhr - 16:00 Uhr, Di. - Fr. 07:00 - 16:00 Uhr) 

Mo., 21.05.2012 - Fr., 25.05.2012 (Mo. 09:00 Uhr - 16:00 Uhr, Di. - Fr. 07:00 - 16:00 Uhr) 

Termine Verlängerungskurs (jeweils 1 Tag)
Di., 15.11.2011 Mi., 16.11.2011 Mi., 30.11.2011 Do., 01.12.2011
08:00 Uhr - 16:00 Uhr 08:00 Uhr - 16:00 Uhr  08:00 Uhr - 16:00 Uhr 08:00 Uhr - 16:00 Uhr

Di., 14.02.2012 Mi., 15.02.2012 Di., 24.04.2012 Mi., 25.04.2012
08:00 Uhr - 16:00 Uhr 08:00 Uhr - 16:00 Uhr  08:00 Uhr - 16:00 Uhr 08:00 Uhr - 16:00 Uhr
Anmeldung laufend

Weitere Veranstaltungen nach Bedarf.

Lehrgangskosten
Nach Gebührenordnung DVGW / RBV 
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Endgültiger Deckenschluss im innerstädtischen Umfeld
Asphalt-, Beton- und Steinstraßen
im Zusammenhang mit den Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes für Aufgrabungen
in Verkehrsflächen (Einführung ZTV A-StB 97, Ausgabe 1997 / Fassung 2006) vom 30.03.2010

Lehrgangsinhalte

Tragschichten im � Prüfung des Untergrundes, Feststellen des erforderlichen Aufbaus,
Straßenbau Einbau der verschiedenen Schichten

Betonstraßenbau � Betonausgangstoffe, Bestellung, Einbau von Beton unter Berücksichtigung 
technischer und klimatischer Bedingungen, Qualitätssicherung

Asphaltstraßenbau � Neue Bezeichnungen, Zusammensetzung, Einbau von Asphalt unter Berücksichtigung 
technischer und klimatischer Bedingungen, Qualitätssicherung

Steinstraßenbau � Natürliche und künstliche Steine, Auswahlkriterien, Verlegung von Pflaster in 
ungebundener und gebundener Bauweise, Anforderung nach DIN 18318 im
Vergleich zur AV Geh- und Radwege Berlin, zu vermeidende Fehler

Deckenschluss nach � Regelwerke, Ausführung, Abrechnung, Besonderheiten bei Kleinflächen
Rohr- und Kanalbauarbeiten

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung ab.

Zielgruppe
Gewerbliche Arbeitnehmer aus Straßen- und Tiefbauunternehmen die Deckenschlussarbeiten für Versorgungsunternehmen 
durchführen

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termine
Sa., 03.12.2011 Sa., 17.03.2012
09:00 - 16:00 Uhr 09:00 - 16:00 Uhr 
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten
(inkl. Prüfungsgebühr, Lehrgangsunterlagen, Mittagessen und Getränke)
295,00 � p.P. für Nichtmitglieder (bei fünf Mitarbeitern 15% Rabatt)
195,00 � p.P. für Verbandsmitglieder          (bei fünf Mitarbeitern 15% Rabatt)

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Erneuerbare Energien
Photovoltaik und Solarthermie

Zum Lehrgang
Die Verknappung der Energieressourcen, Bedenken bezüglich der
Langzeitperspektive für nichterneuerbare, fossile Brennstoffe, stei-
gende Energiepreise und die wachsende Herausforderung des Kli-
mawandels haben dazu geführt, das Augenmerk mehr und mehr
auf Sonnen-, Wind-, Biomassen- und Wasserkraft zu lenken.

Das Seminar setzt sich aus zwei Teilen zusammen. Beide Bereiche
sind ineinander übergreifend und beschäftigen sich schwerpunkt-
mäßig mit dem Thema Solartechnik, wobei Sie im Grundkurs auch
einen Überblick über weitere erneuerbare Energien erhalten.

� Das Energieeinsparungsgesetz und Fördermaßnahmen

� Förderfähige Anlagen für Betreiber

� Bauseits erforderliche Maßnahmen für Photovoltaikanlagen, Inselanlagen

� Funktionsweise Photovoltaikzellen und Module

� Anwendungsbereiche der Photovoltaik bzw. der Solarthermie-Anlagen

� Betrachtungen der Wirkungsgrade

� Grundlagen Blitzschutz und Potentialausgleich

� Normen und Vorschriften

� Herstellerverzeichnis

Zielgruppe
Handwerker und Meister des Baugewerbes, Ingenieure, Architekten und potentielle Betreiber von Photovoltaikanlagen

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin 
März 2012
08:00 - 15:00 Uhr 
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten
170,00 �

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Qualifizierungs-Angebot Lehrbauhof Berlin 2011/2012             www.Lehrbauhof-Berlin.de 19

Bautechnik

1



Qualifizierungs-Angebot Lehrbauhof Berlin 2011/2012             www.Lehrbauhof-Berlin.de

Solarthermie
Energie der Zukunft

Zum Lehrgang
Grundlagen der Solarenergie und der Solarthermie.

� Unterschied zwischen Solarwärme / Solarstrom

� Aufbau und Funktionsweise solarthermischer Anlagen

� Grundlagen der Planung und Dimensionierung 
solarthermischer Anlagen

� Kollektortypen, Solarspeicher, Bauteile und Zubehör

� Fördermittel

Kurs: Theorie und Praxis

Referent: Peter Rohde, VELUX Deutschland GmbH

Zielgruppe
Inhaber, Meister und Führungskräfte von Zimmerei-Betrieben

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin
Do., 02.02.2012
09:00 - 16:00 Uhr 
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten
160,00 �

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Sicherer Umgang mit Holzbearbeitungsmaschinen 
und ausgewählten Arbeitsmitteln
Der technische Fortschritt im Baugewerbe erfordert auch eine moderne Ausbildung. 
Mit dem Einsatz moderner und neuartiger Maschinen werden wir dem gerecht.

Zum Lehrgang
Bei Bauarbeiten werden häufig stationäre Holzbearbeitungsmaschinen und spezielle Handmaschinen eingesetzt. Die Berufsgenos-
senschaft (BG) schreibt für alle betrieblichen Mitarbeiter, die mit Maschinen arbeiten müssen, Lehrgänge vor, in denen die sichere
Handhabung gezeigt und geübt wird. Wir haben die Maschinenhalle in Abstimmung mit der BG ausgestattet und führen von der BG
anerkannte Maschinen-Lehrgänge für Zimmererarbeiten oder allgemeine Bauarbeiten durch.

Theoretischer Teil: 
� Regeln und Normen
� Sicherer Umgang mit Holzbearbeitungsmaschinen, ein-
schließlich der Werkzeuge sowie ausgewählter Arbeitsmittel.

� Gefahrenstoffe 
� Elektrischer Strom 
� Persönliche Schutzausrüstung
� Lärmschutz

Praktischer Teil: 
� Arbeiten an sämtlichen stationären Maschinen, wie Tisch- und 
Formatkreissäge, Bandsägemaschine, Abrichthobelmaschine, 
Dickenhobelmaschine, Tischfräsmaschine, Langlochbohr-
maschine, Kappsägemaschine, Ständerbohrmaschine, ...

� Arbeiten mit den für Zimmereibetriebe typischen Hand-
maschinen, wie Handkreissägemaschine, Handkettensäge, 
Handhobelmaschine, Handkettenstemmmaschine, Handfräsmaschine, Handbandsägemaschine, Eintreibgerät, Winkelschleif-
maschine, Kervenfräsmaschine, Gehrungskappmaschine, ...

� Baustellensicherheit und Berufsgenossenschaftliche Regeln für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit (BGR).
� Je nach Lehrgang werden die entsprechenden Maschinen ausgewählt und eingesetzt.

Der jeweilige Lehrgang schließt mit einer theoretischen Prüfung ab.

Zielgruppe
Alle, die in ihrem Tätigkeitsbereich mit der Handhabung von Holzbearbeitungsmaschinen betraut sind.
(max. 12 Teilnehmer)

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 3 oder 10 Tage

Termine: nach Absprache

Lehrgangskosten
3-Tage-Lehrgang 172,00 �, 10-Tage-Lehrgang 540,00 �
Die Lehrgänge können für Mitglieder der BG Bau über die Berufsgenossenschaft bezuschusst werden.

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 53.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Arbeitssicherheit Baum I
Fachkunde Motorsäge
Dieser Lehrgang findet in Kooperation mit der Lehranstalt für Gartenbau und Floristik Großbeeren e.V. 
(LAFG) statt.

Zum Lehrgang
Die Teilnehmer/innen erlernen den sicheren Umgang mit dem Arbeitsgerät Motorsäge am Boden. 
Vor Ort werden unter fachkundiger Anleitung Schnittmaßnahmen und Fällübungen durchgeführt.

Alle gängigen Wartungsarbeiten erledigen die Teilnehmer selbst.

Die Schulung im Umgang mit der Motorsäge (�Arbeitssicherheit Baumarbeiten I�) beinhaltet sog. �Gefährliche Baumarbeiten�.
Gemäß den Vorgaben der Unfallverhütungsvorschrift (§2, VSG 4.2) der Gartenbau-Berufsgenossenschaft dürfen Versicherte 
unbeachtet weitergehender Vorschriften nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz nur mit gefährlichen Baumarbeiten beschäftigt 
werden, wenn u.a. Ihre Tauglichkeit entsprechend Anlage 2 zu VSG 1.2 ärztlich festgestellt ist.

Wir weisen darauf hin, dass der Unternehmer für die Vorsorgeuntersuchung nach den Grundsätzen der H9 vor Aufnahme der
Arbeiten verantwortlich ist (§6(2) VSG 1.2) und bitten um entsprechende Maßnahmen vor Teilnahme an den Lehrgängen.

* Für Versicherte der Gartenbau- oder der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft reduzieren sich die Kosten um � 30,-

Verpflegung ist in diesem Lehrgang nicht inbegriffen.

Lehrgangsinhalte

� Maschinen, Geräte, Aufstiegsmittel

� Unfallverhütung

� Wartung und Pflege der Arbeitsgeräte

� Motorsägeneinsatz in der Praxis

� Prüfung

Zielgruppe
Alle, die gewerbliche Arbeiten mit Motorsägeneinsatz ausführen

Beratung und Anmeldung
Tel.: 033701 / 2297 - 0, E-Mail: info@lagf.de

Kursdauer: 5 Tage (Mo., 09:00 - 17:00 Uhr, Di. - Fr., 08:00 - 16:00 Uhr)

Termine 2011
Mo., 10.10. - Fr., 14.10.2011 Mo., 07.11. - Fr., 14.11.2011 Mo., 12.12. - Fr., 16.12.2011
Anmeldung laufend

Lehrgangskosten
329,00 � (*299,00 �) für Nichtmitglieder / 299,00 � (*269,00 �) für Verbandsmitglieder

Termine 2012
Mo., 09.01. - Fr., 13.01.2012 Mo., 06.02. - Fr., 10.02.2012 Mo., 05.03. - Fr., 09.03.2012
Mo., 23.04. - Fr., 27.04.2012 Mo., 21.05. - Fr., 25.05.2012 Mo., 18.06. - Fr., 22.06.2012
Mo., 16.07. - Fr., 20.07.2012 Mo., 20.08. - Fr., 24.08.2012 Mo., 10.09. - Fr., 14.09.2012
Mo., 08.10. - Fr., 12.10.2012 Mo., 05.11. - Fr., 09.11.2012 Mo., 17.12. - Fr., 21.12.2012
Anmeldung laufend

Lehrgangskosten
395,00 � (*365,00 �) für Nichtmitglieder / 339,00 � (*309,00 �) für Verbandsmitglieder
Teilnehmer über AZWV 359,00 �
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Veranstaltungsort:
LAGF Großbeeren, Theodor-Echtermeyer-Weg 1, 14979 Großbeeren

NEU



Arbeitsschutz, Gesundheitsschutz, Brandschutz
Unfallquoten senken

Zum Lehrgang
Die Bedeutung der Arbeitssicherheit hat in den letzten Jahren auf allen Ebenen grundlegende Veränderungen 
und Innovationen erfahren. Der Vorgesetzte, gleich wo er steht, hat dabei nicht nur eine grundsätzliche Verant-
wortung, sondern auch vielfältige Aufgaben und Pflichten zu erfüllen. Der Schutz des arbeitenden Menschen 
vor Unfällen und Gesundheitsschädigungen ist eine der fundamentalen Aufgaben jeder Unternehmensführung 
und damit auch für jeden Vorgesetzen. Die Ziele und Aufgaben der Arbeitssicherheit müssen deshalb mit gleicher 
Planmäßigkeit, Hartnäckigkeit und Intensität verfolgt werden, wie dies bei der Erfüllung anderer Unternehmens-
ziele (z.B. Qualitätsverbesserung) bereits geschieht. 
In diesem Seminar sollen die Aufgaben der Arbeitssicherheit und ihrer Bestimmungen für Vorgesetzte transparent 
gemacht werden. Ratschläge und Erfahrungen für die praktische Umsetzung für die zahlreichen Arbeitssicherheits-
bestimmungen werden weitergegeben, Motivationsmöglichkeiten werden dargestellt. 

Lehrgangsinhalte

� Ziel des Seminars - Was bedeutet Arbeitssicherheit?

� Das Arbeitssicherheitssystem der BRD - eine Gesamtübersicht für Führungskräfte 

� Motivation der Mitarbeiter zum Arbeitsschutz 

� Zusammenarbeit mit Sicherheitsfachkräften, Sicherheitsbeauftragten, Betriebsrat, Berufsgenossenschaft und 
Gewerbeaufsicht

� Praktische Beispiele aus dem Unfallgeschehen

� Die Unfallverhütungsvorschrift BGV A1 - insbesondere �Allgemeine Vorschriften und Pflichten für Führungskräfte� 

� Arbeitsschutz, Pflichten des Versicherten, Verantwortung und Haftung 

Zielgruppe
Unternehmer, Betriebsleiter, Ingenieure, Techniker, Meister, Fachkräfte für Arbeitssicherheit, Sicherheitsbeauftragte, 
Betriebsratsmitglieder 

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 2 Tage

Termin 
Mi., 07.03.2012 & Do., 08.03.2012
08:00 - 16:00 Uhr
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Lehrgangskosten (inkl. MwSt.)
320,00 � für Nichtmitglieder / 260,00 � für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Sicherheits- und Gesundheitsschutz-Koordination auf der Baustelle 

Zum Lehrgang
Die operativ tätigen Führungskräfte müssen den gestiegenen Anforderungen des Arbeits-, Gesundheits- und 
Umweltschutzes gerecht werden. Nach wie vor sind die meisten Unfälle im Baubereich zu verzeichnen. 

Gerade der Einsatz ungelernter oder ausländischer Arbeitskräfte steigert hierbei das Haftungsrisiko aus der 
Gesamtverantwortung für die benachteiligten Führungskräfte, die sämtliche Arbeiten zu planen und zu organisieren 
haben. Ziel ist die praxisbezogene Schulung des Arbeits-, Gesundheits- und Umweltschutzes auf der Baustelle. 

Lehrgangsinhalte

� Inbetriebnahme der Baustelle 

� Vorstellung nach den Anforderungen des Arbeitssicherheitsgesetzes

� Gewerbeaufsicht - Absturzrisikien und Risiken 

� Gruben und Gräben 

� Schalung 

� Gerüste

� Anschlagmittel, Krane, Seile 

� Absperrung und Baustellensicherung 

� Maschinen und Geräte 

� PSA - Persönliche Schutzausrüstung 

Zielgruppe
Operativ tätige Führungskräfte 
(Projekt- und Bauleiter, Meister, Obermonteure und Vorarbeiter) 

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin 
März 2012
09:00 - 17:00 Uhr
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten (inkl. MwSt.)
180,00 � für Nichtmitglieder / 150,00 � für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.



Verkehrssicherung von Arbeitsstellen an Straßen nach MVAS 1999

Zum Lehrgang 
Seit dem 1. Januar 2001 müssen Bewerber um Straßenbauaufträge den Nachweis für die Eignung und Qualifikation 
der benannten Verantwortlichen für die Sicherung von Arbeitsstätten an Straßen erbringen. 
Die Lehrgangsbescheinigung gilt als Qualifikationsnachweis gem. ZTV-SA 97 und MVAS 99.

Zunehmend wird ein entsprechender Schulungsnachweis für alle Straßenklassen gefordert.

Auftraggeber können bei Fehlen eines solchen Nachweises das Angebot von der Wertung ausschließen. 
Bei ausländischen Bietern wird ein gleichwertiger Qualifikationsnachweis anerkannt.

Nachzuweisen sind zwei absolvierte Schulungstage.

Lehrgangsinhalte

Der Kurs richtet sich an verantwortliche Personen gem. RSA für Verkehrssicherung von Arbeitsstellen von 
kürzerer und längerer Dauer an allen Straßen. 

Behandelt werden 

� rechtliche Grundlagen

� Übungen mit Regelplänen

� die Durchführung von Baustellensicherungen und 

� die Arbeitssicherheit sowie 

� der Umweltschutz bei Straßenbaustellen

Zielgruppe
Bauleiter, Meister, Poliere, Vorarbeiter 

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 1Ú2 Tage

Termine 
Do., 08.12.2011 & Fr., 09.12.2011
08:00 - 16:00 Uhr & 08:00 - 11:00

Do., 19.04.2012 & Fr., 20.04.2012
08:00 - 16:00 Uhr & 08:00 - 11:00
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Lehrgangskosten
240,00 � für Nichtmitglieder / 180,00 � für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Berufskraftfahrer-Qualifikations-Gesetz (BKrFQG)
Weiterbildung für Berufskraftfahrer

Alle gewerblichen Lkw-Fahrer müssen alle 5 Jahre an einer Weiterbildung teilnehmen. 
Die Weiterbildung umfasst 5 Module, jeweils 7 Zeitstunden pro Modul. 
Die Weiterbildungsqualifikation wird im Führerschein eingetragen, wenn alle 5 Module absolviert wurden.

Beginnen Sie bereits jetzt mit der gesetzlich vorgeschriebenen Weiterbildung, die Sie somit rechtzeitig und 
ohne Zeitdruck organisieren.

� Modul 1 Wirtschaftliches Fahren, ECO-Training (Theorie), 1 Kurstag (08:00 - 16:00 Uhr)
Wirtschaftliches Fahren, Analyse der Fahrwiderstände, korrekte Wartung des Fahrzeugs, Analyse von Verbrauchskurven, 
Fahren nach Drehzahlmesser, Einsatz von Anlagen zur Geschwindigkeitsregelung, alternative Kraftstoffe 

Termin
Sa., 10.12.2011

� Modul 2 Sozialvorschriften für den Güterkraftverkehr, 1 Kurstag (08:00 - 16:00 Uhr)
Aktuelle Verkehrsvorschriften, Sozialvorschriften, Vorschriften für den Güterverkehr 

Termin
Sa., 07.01.2012

� Modul 3 Sicherheitstechnik und Fahrsicherheit, 1 Kurstag (08:00 - 16:00 Uhr)
Bewusstseinsbildung für Risiken des Straßenverkehrs & Arbeitsunfälle, richtige Einschätzung der Lage bei Notfällen, 
Theorie: Fahrsicherheit & Sicherheitssysteme 

Termin
Sa., 21.01.2012

� Modul 4 Schaltstelle Fahrer: Dienstleister, Imageträger, Profi, 1 Kurstag (08:00 - 16:00 Uhr)
Marktumfeld des Güterverkehrs, der Fahrer als Imageträger, Kommunikation und Gesprächspartner, Schleusung und 
Kriminalität, Gesundheitsschäden vorbeugen, die Bedeutung einer guten körperlichen und geistigen Verfassung 

Termin
Sa., 11.02.2012

� Modul 5 Ladungssicherung (Güterkraftverkehr), 1 Kurstag (08:00 - 16:00 Uhr)
Physik, Lastverteilung und Nutzvolumen, Arten von Ladegütern, Sicherungsarten, Verwendung von Haltevorrichtungen, 
Überprüfung von Haltevorrichtungen, Be- und Entladen, Hilfsmittel zur Ladungssicherung 

Termin
Sa., 18.02.2012

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Zielgruppe
Berufskraftwagenfahrer, Fahrer im Güterverkehr, sofern sie Fahrten gewerblich durchführen und mit Fahrzeugen 
unterwegs sind, für die ein Führerschein der Klassen C/CE, C1/C1E erforderlich ist. 

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Lehrgangskosten
105,00 � je Modul

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.



Ladungssicherung

Lehrgangsinhalte

� Einführung

� Verantwortlichkeiten

� Physikalische Grundlagen der Ladungssicherung

� Lastverteilung und das Nutzvolumen

� Arten von Ladegütern

� Sicherungsarten

� Verwendung und Überprüfung von Haltevorrichtungen

� Be- und Entladen

� Prüfung

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung ab.

Das Seminar wird nach der Richtlinie VDI 2700 und nach den Richtlinien der Unfallverhütungsvorschrift für Fahrzeuge 
(BGV D29 § 37 Abs. 4) durchgeführt. 

Zugangsvoraussetzungen
Erfahrung im Umgang bei der Verladung von Stückgut, Geräten und Baumaschinen

Zielgruppe
Fuhrparkpersonal, Ladepersonal, Maschinisten, Vorarbeiter, Poliere, Baufachkräfte

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße12, 12277 Berlin ( Marienfelde )

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin
Sa., 25.02.2012
08:00 - 15:00 Uhr 
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten
160,00 � für Nichtmitglieder / 120,00 � für Verbandsmitglieder 

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Qualifizierungs-Angebot Lehrbauhof Berlin 2011/2012             www.Lehrbauhof-Berlin.de 27

Arbeitssicherheit / Gerätebedienung

2



Qualifizierungs-Angebot Lehrbauhof Berlin 2011/2012             www.Lehrbauhof-Berlin.de

Führerschein für Gabelstapler

Zum Lehrgang

� Bedienung, Pflege und Wartung des Gabelstaplers

� Einführung in Gesetze

� Vorschriften und Verantwortlichkeiten

� Aufbau und Funktion von Gabelstaplern

� Arbeitssicherheit und Unfallverhütung

� praktische Fahr- und Einsatzübungen

� Fahren mit dem Gabelstapler

� Aufnehmen, Absetzen und Stapeln von Lasten

� Be- und Entladen von Fahrzeuganhängern

� Verziehen von Anhängern

� Befahren von Lastenaufzügen mit Flurförderzeugen

� Hinweise auf Gefahren im Einsatz

� Sicherheitstraining

� Vermeiden von Fehlbedienungen

� Prüfung

Der Lehrgang schließt mit einer Prüfung ab.

Zugangsvoraussetzungen
Mindestalter 18 Jahre und Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift.

Abschlussprüfung mit Fahrausweis, Hinweis: Sicherheitsschuhe und Passbild sind mitzubringen.

Zielgruppe
Mitarbeiter Lagerhaltung

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 2 Tage

Termin, Theorie Termin, Praxis
Fr., 02.03.2012 Sa., 03.03.2012
8:00 - 15:00 Uhr 8:00 - 16:00 Uhr

Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten 
210,00 �

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Telefon-Zentrale 030 33 80 1- 0
Telefax-Verkauf 030 33 80 1-2 99

Bäthge Baustoffe GmbH & Co. KG
Am Juliusturm 11a  13599 Berlin - Spandau www.baethge.de

moderne innovative Lösungen
breite und tiefe Lagerhaltung auf über 20.000 m2

umfangreiches Lagersortiment und vielfältige Baustoffe und Bauelemente
für professionelles Bauen und anspruchsvolle Bauherrn

eigene Mörtelproduktion und großer Silopool

großer leistungsfähiger Fuhrpark für unterschiedlichste 
Baustellenanforderungen

Erarbeitung und Umsetzung von baustellenspezifischen 
logistischen Sonderlösungen

Objektberatung und -betreuung in allen Fachbereichen und Ausstellung:
Rohbau, GaLa-Bau, Trockenbau, Bauelemente     

Röhnert Holzhandelsgesellschaft mbh
Benzstraße 35-53
12277 Berlin-Marienfelde
Fon 030 747 90 9-0 Fax -29
www.roehnert-holz.de

Schöner Bauen mit Holz

• Dielung/Parkett
• Garten-/Terrassenholz
• Dämmstoffe
• Dachstühle

(Fertigabbund inkl. Werkplanung)

Sortiment:

• Schnittholz
• Hobelware
• Fassadenholz
• Kerto (FSH)/LenoTec

(Brettsperrholz)
• BSH/KVH
• Plattenwerkstoffe



Qualifizierungs-Angebot Lehrbauhof Berlin 2011/2012             www.Lehrbauhof-Berlin.de

Arbeitssicherheit / Gerätebedienung

2

Gefahrstoffe 
Umgang und Sicherung auf der Baustelle

Zum Lehrgang
Dieser Lehrgang ist eine Informationsveranstaltung.
Gefahrstoffe sind heute in nahezu allen Projekten des Bauens im Bestand anzutreffen. Diese zu ermitteln ist 
Aufgabe des Bauherrn im Rahmen der Planung und Ausschreibung von Bauvorhaben. Häufig werden diese 
jedoch erst im Rahmen der Ausführung entdeckt und es stellt sich dann die Frage, wie mit diesen umzugehen 
ist. Die Gefährdungsbeurteilung ist auch hier Mittel für die Planung eines sicheren Umgangs mit diesen 
gesundheitsschädlichen Stoffen, das Gefahrstoffrecht ist die Basis für die Bewertung der Fundstellen. 

Lehrgangsinhalte

� Zusammenhang und Systematik - Gefahrstoffverordnung - Chemikalienverbotsordnung 

� Einstufung und Kennzeichnung gefährlicher Stoffe und Zubereitung 

� Eigenschaften gefährlicher Stoffe

� Giftwirkung - Vermeidung von Intoxikationen

� Umgang mit gefährlichen Stoffen 

� Betriebsanweisung (§ 14 GefStoffV)

� Beschädigungsverbote 

� Lagern gefährlicher Stoffe 

� Vorsorgeuntersuchung 

� Hygienemaßnahmen 

� Straftaten, Ordnungswidrigkeiten, Haftung 

Zielgruppe
Operativ tätige Führungskräfte 
(Projekt- und Bauleiter, Meister, Obermonteure und Vorarbeiter)

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin 
Sa., 17.03.2012
08:00 - 14:00 Uhr
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten
160,00 � für Nichtmitglieder / 120,00 � für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Erste Hilfe-Kurs
Grundausbildung

Zum Lehrgang
Ersthelfer-Kurse sind gem. BGV A 5 (vormals VBG 109) - vorgeschrieben.

Danach müssen alle Betriebe bei 

bis zu 20 Versicherten einen Ersthelfer, 
bei mehr als 20 Versicherten 10% der Versicherten 

zum Ersthelfer ausbilden lassen. 

Das Berufsförderungswerk der Fachgemeinschaft Bau bietet diese Kurse mit Unterstützung des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK), als zweitägige Schulung mit 16 Stunden an. 
Auf Antrag werden die Kosten für den Ersthelfer-Kurs (29,00 � je Teilnehmer) von den jeweiligen 
Berufsgenossenschaft refinanziert. 
Dazu ist es erforderlich, dass  die Berufsgenossenschaftsnummer bei der Kursanmeldung angegeben wird.
An das BFW ist lediglich eine Verwaltungsgebühr zu entrichten.

Zielgruppe: Personal aller Bereiche

Kursdauer: 2 Tage

Termine
Mo., 05.12.2011 & Di., 06.12.2011 Mo., 19.03.2012 & Di., 20.03.2012
08:00 - 16:00 Uhr 08:00 - 16:00 Uhr

Anmeldung laufend

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Verwaltungsgebühr
20,00 � zzgl. MwSt. für Nichtmitglieder / 15,00 �  zzgl. MwSt. für Verbandsmitglieder

Erste Hilfe-Kurs
Nachschulung

Zum Lehrgang
Ersthelfer-Kurse sind gem. BGV A 5 (vormals VBG 109) - vorgeschrieben. (wie Grundausbildung)

Zielgruppe: Personal, welches bereits den Ersthelfer-Kurs besucht hat.

Kursdauer: 1 Tag

Termine 
Mi., 07.12.2011 Do., 22.03.2012
08:00 - 16:00 Uhr 08:00 - 16:00 Uhr

Anmeldung laufend

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Verwaltungsgebühr
15,00 � zzgl. MwSt. 

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Digitaler Tachograf
Für Verantwortliche / Für Fahrer

Zum Lehrgang

Geschultes Fahrpersonal kann richtig und vorschriftsgemäß mit einem digitalen Kontrollgerät umgehen. 
Unnötige Bußgeldzahlungen werden somit vermieden.

Kurs für Geschäftsführer, Abteilungsleiter, Bauleiter, Poliere

� Den Einsatz des digitalen Tachographen betreffende Rechtsvorschriften

� Pflichten für Unternehmer und Kraftfahrer

� Gerätetechnik: Das Tachographensystem

� Verwendung von Kontrollgerätekarten

� Gerätetechnik: Nutzung des Tachographen (praktische Übungen mit dem Kontrollgerät)

� Auswertung der Fahrer- und Fahrzeugdaten

� Nachweispflichten, Auswertung, Archivierung und Aufbewahrungsfristen

� Straßen- und Unternehmenskontrollen nach R 2006/22/EG

� Bußgeldvorschriften

Kurs für Fahrer

� Den Einsatz des digitalen Tachographen betreffende Rechtsvorschriften

� Pflichten und Rechte des Kraftfahrers

� Gerätetechnik: Das Tachographensystem

� Anwendung der Fahrerkarte

� Bedienung des Gerätes als Fahrer, Anfertigung von Nachträgen

� Gerätetechnik: Nutzung des Tachographen als Fahrer (praktische Übungen mit dem Kontrollgerät)

� Auswertung und Archivierung von Fahrer- und Fahrzeugdaten. Welche Daten bekommt der Fahrer?

� Handlungsweisen bei Ausfall der Fahrerkarte oder des Kontrollgerätes

� Verhalten bei Straßenkontrollen

Zugangsvoraussetzungen
keine

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: je Kurs 1Ú2 Tag

Termin Verantwortliche Termin Fahrer 
Mo., 13.02.2012 Mo., 13.02.2012
08:00 - 12:00 Uhr 13.00 - 17.00 Uhr

Lehrgangskosten Lehrgangskosten 
65,00 �  zzgl. MwSt. je Kurs 65,00 �  ohne MwSt. je Kurs

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Erfolgreiches Nachtragsmanagement

Zum Lehrgang

Die verschärfte Wettbewerbssituation zwingt die Bauunternehmen, Angebote abzugeben, die hart an den Selbstkosten 
kalkuliert worden sind.
Umso mehr kommt es für die Auftragnehmer darauf an, alle Möglichkeiten für zusätzliche Vergütungen zu erschließen. 
Dazu ist das rechtzeitige Erkennen von zusätzlichen oder geänderten Leistungen ebenso erforderlich wie die Schaffung 
der Voraussetzungen für die Grundsätze dabei von Meistern, Polieren oder anderen Baustellenführungskräften zu 
beachten sind, um den Unternehmen den Vergütungsanspruch zu sichern. 
Gleichzeitig wird das Nachtragsmanagement als wesentlicher Faktor im Umgang mit dem Auftraggeber dargestellt. 
Es werden Wege diskutiert, wie Konfliktpotentiale bei der Durchsetzung vermieden werden können.

� Umgang mit Mengenmehrung/Mengenminderung

� Umgang mit Leistungsänderungen

� Umgang mit zusätzlichen Leistungen

� Nachtragsfähigkeit von Leistungen in Abhängigkeit von der Vertragsform

� Vertragsform

� Aufmaß, Berichtswesen, Abrechnung, Kalkulation, Baurechtsentscheidungen etc.

Zielgruppe
Meister, Poliere und andere Baustellenführungskräfte

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin
Sa., 11.02.2012
08:00 - 15:00 Uhr
Anmeldung laufend

Lehrgangskosten
210,00 � für Nichtmitglieder / 185,00 � für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Betriebsorganisation und Unternehmensführung
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Bau-Lohnbuchhaltung
am Beispiel Bau-SU für Windows 

Zum Lehrgang 

Baulohnbuchhaltung im eigenen Hause! 
Viele Bauunternehmen entscheiden sich, auf Grund der vielen Vorteile, für eine Baulohnabrechnung im eigenen Hause. 

Ein Vorteil ist vor allem die flexible, zeitnahe Erfassung mit sofortiger Belastung der Bau-/Kostenstellen.

Mit einem theoretischen Baulohn - Grundwissen und einer systemgeprüften Baulohnsoftware kann auch das allgemein 
als schwierig geltende Thema �Baulohn� relativ einfach bewältigt werden. 

Lehrgangsinhalte

� allgemeine Programmgrundlage 

� Adress-, Terminverwaltung 

� Suchfunktionen

� Stammdatenerfassung, Firmenstamm, Lohnarten

� Mitarbeiter einrichten

� Lohnerfassung, Lohnabrechnung 

� Meldungen und Listen

Zielgruppe
Kaufmännische Mitarbeiter, Sachbearbeiter für Lohnbuchhaltung 

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)
PC-Schulungsraum

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin
Sa., 25.02.2012 
08:00 - 15:00 Uhr 
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten 
250,00 � für Nichtmitglieder / 200,00 � für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Betriebsorganisation und Unternehmensführung

Qualifizierungs-Angebot Lehrbauhof Berlin 2011/2012             www.Lehrbauhof-Berlin.de 34

3



Qualifizierungs-Angebot Lehrbauhof Berlin 2011/2012             www.Lehrbauhof-Berlin.de 35

Betriebsorganisation und Unternehmensführung

Baubetriebssteuerung und Bau-Finanzbuchhaltung
am Beispiel Bau-SU für Windows 

Zum Lehrgang 

In vielen klein- und mittelständischen Baubetrieben ist der EDV-Einsatz im Unternehmensbereich 
Rechnungswesen längst eine Selbstverständlichkeit. 

Betriebswirtschaftliche Software ist ein wichtiger Bestandteil in erfolgreichen Bauunternehmen.
Zeitnahe, aussagekräftige Auswertungen bilden die Grundlage für Entscheidungen der Unternehmensführung. 

Dialoge wie Zahlungverkehr, Mahnwesen, Eingangsrechnungskontrolle
unterstützen den Sachbearbeiter bei der Bewältigung der täglich anfallenden Belegflut. 

Das Wissen um die Funktion einer Software ist entscheidend für ein effizientes Arbeiten. 

Lehrgangsinhalte

� Stammdatenerfassung, Sachkonten, Personenkonten

� Eingangsrechnungen buchen

� Abschlags- und Schlussrechnungen buchen

� Zahlungsverkehr, offene Posten, Verwaltung 

� Mahnwesen

� Betriebswirtschaftliche Auswertung, Bilanz 

� Kostenarten erfassen

� innerbetriebliches Buchen 

� Kostenstellen, Baustellen auswerten

Zielgruppe
Kaufmännische Mitarbeiter 

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)
PC-Schulungsraum

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin 
Sa., 18.02.2012
08:00 - 15:00 Uhr 
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten
250,00 � für Nichtmitglieder / 200,00 � für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Möchten Sie einen nachweisbaren Kenntnisstand in der Handhabung
der gängigen Office-Programme erlangen?
Dann nutzen Sie unser ECDL Test- oder Kursangebot!

Wir sind ein von der Zertifizierungsgesellschaft DLGI anerkanntes und zertifiziertes Prüfungszentrum.

Solide IT-Grundkompetenzen werden in allen Branchen und Berufen immer wichtiger und sollten deshalb in Aus- und
Weiterbildung breit berücksichtigt werden. Mit Anwendungen wie Microsoft Word, Excel, ACCESS, Outlook und Powerpoint 
lassen sich in einem Handwerks- oder Industriebetrieb die täglichen Anforderungen im Büro leicht und effizient erledigen. 

Mit unseren PC-Weiterbildungsangebot in bis zu 7 Prüfungsmodulen haben Sie die Möglichkeit, Ihren Kenntnisstand zu 
belegen oder zu erweitern.

Vom Basiswissen bis zum EXPERTENSTAND!

Wir bieten ständig folgende Trainingsmodule mit Prüfungen an:

Modul 1: Grundlagen der Informationsverarbeitung
Funktionen eines Computers, des Betriebssystems und der Anwenderprogramme, 
Kommunikation zwischen Computern, Datenschutz und Datensicherheit u.a.

Modul 2: Computernutzung und Dateiverwaltung
Dokumente erstellen, speichern und wieder finden, Arbeit mit dem Explorer, individuelle Einstellungen, 
Steuerung von Druckaufträgen, Schutz vor Viren u.a.

Modul 3: Textverarbeitung mit MS Word
Texte erstellen und überarbeiten, Formatierung, Formatvorlagen, Tabellen, Serienbriefe, Grafiken einfügen und bearbeiten, 
Word individuell anpassen u.a.

Modul 4: Tabellenkalkulation mit MS Excel
Daten eingeben und überarbeiten, Zellenformatierung, Formeln und Funktionen, Diagramme erzeugen und bearbeiten, 
Grafiken und Zeichnungsobjekte u.a.

Modul 5: Datenbanken mit MS Access
Tabellen, Formulare und Berichte, Daten eingeben, bearbeiten, suchen, filtern, sortieren und drucken, 
Datenaustausch mit anderen Anwendungen u.a.

Modul 6: Präsentation mit MS Powerpoint
Folien erstellen und bearbeiten, Zeichenobjekte, Clips und Grafiken, Organigramme und Diagramme, 
Bildschirmpräsentationen u.a.

Modul 7: Informations- und Kommunikationsnetze
Grundlagen zum Internet, Internet Explorer, Suchmaschinen, E-Mail, Sicherheit im Internet u.a.

Zielgruppe
Für jeden Interessenten geeignet

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde) 
PC-Schulungsraum

Beratung und Anmeldung
Sie können sich täglich anmelden oder Termine mit uns vereinbaren.

Auch für eine ausführliche Beratung und weitere Informationen steht Ihnen unser Team telefonisch unter 
Tel. 030 / 723 89 � 723 oder persönlich gerne zur Seite. E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Betriebsorganisation und Unternehmensführung
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Der Europäische Computer Führerschein (ECDL) ist ein internationales Zertifizierungsprogramm zum 
Nachweis von grundlegenden IT-Kenntnissen.
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Service & Kundenorientierung im Baugewerbe

Zum Lehrgang
Produkte und Dienstleistungen werden immer ähnlicher.
Der entscheidende Wettbewerbsvorteil realisiert sich vor allem über Kundenbindung, hervorragenden Service und 
exzellente Kommunikation. 
Wo Kundenzufriedenheit stattfindet und Erwartungen übererfüllt werden, entstehen langfristige Kundenbeziehungen.

Das Seminar hat das Ziel, bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine serviceorientierte Einstellung und 
Servicebereitschaft zu entwickeln bzw. weiter auszubauen und serviceorientiertes Handeln zu trainieren.

Inhalt:
Kundenorientierung und Service als Basis für Erfolg des Unternehmens
� Serviceorientierung und Qualitätsservice 
� Dienstleistung verstanden als Problemlösungstätigkeit 
� Serviceorientierung als persönliche Haltung 
� Individuelle Stärken und Schwächen in Bezug auf Kundenorientierung 

Serviceorientierte Kommunikation
� Sicher, selbstbewusst und verbindlich auftreten
� Positive Ausstrahlung durch Erscheinungsbild, Auftreten, Körpersprache und Stimme
� Das Gespräch mit dem Kunden überzeugend und verbindlich führen durch

� Aktives Zuhören
� richtige Fragetechnik
� verbindliche und kundengerechte Ausdrucksweise

� Situationsgerecht reagieren auf Kundenwünsche  
� Gespräche verbindlich beenden

Methoden: 
Theoretischer Input
Trainingssequenzen
Selbstreflexion
Rollenübungen mit Videofeedback 
Diskussionen
Feedback

Zielgruppe: Führungskräfte und Mitarbeiter/-innen mit Kundenkontakt 

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde) 

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin 
Sa., 21.01.2012
08:00 - 16:00 Uhr 
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten
110,00 �

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Betriebsorganisation und Unternehmensführung
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Beschwerdemanagement 
und professionelles Führen von Reklamationsgesprächen

Zum Lehrgang
Erkenntnisse zeigen, dass erfolgreich gelöste Beschwerden eine stark emotionale Wirkung haben und das 
Verbundenheitsgefühl des Kunden langfristig positiv beeinflussen. Beschwerdeführer, deren Anliegen zur Zu-
friedenheit gelöst wurden, sind auf Dauer oft loyalere Kunden als solche, die nie Anlass zu einer Beschwerde hatten. 
Eine Reklamation als Chance kann man aber nur dann nutzen, wenn man die Regeln und  Techniken des 
professionellen Reklamationsmanagements kennt und beherrscht. Den Seminarteilnehmern wird bewusst 
werden, welche Rolle jeder Einzelne bei der Qualität des Dienstes am Kunden spielt und das die Grundlage 
für Beschwerdemanagement im Unternehmen in einem effektiven Kommunikationsverhalten liegt.

Inhalt
Kundenorientierung und Beschwerdemanagement
� Ursachen für Reklamationen und Beschwerden
� Reklamationsgeschehen aus Kundensicht 
� Was Kunden erwarten
� Beschwerden als Chancen und Informationslieferer erkennen 
� Beschwerden nutzen zur Kundenbindung

Führen von Beschwerdegesprächen - Reklamationen meistern
� Das Kundenverhalten bei Beschwerden
� Besonderheiten und Ablauf von Reklamationsgesprächen
� Der Weg zum erfolgreichen Reklamationsgespräch

� Beschwerden professionell entgegennehmen
� Trennen von Sach- und Beziehungsebene
� Aufbau einer positiven Beziehung zum Kunden
� Strategien für die Deeskalation
� Vereinbarungen treffen

Beschwerdegespräche für beide Seiten zufrieden stellend beenden
� Kundenbindung erreichen

Gesprächs- und Argumentationstechniken im Beschwerdegespräch
� Aktiv zuhören
� die richtigen Fragen stellen  
� Argumentationstechniken kennen und anwenden

Methoden
Theoretischer Input
Trainingssequenzen
Selbstreflexion
Rollenübungen mit Videofeedback (falls erwünscht)
Diskussionen

Zielgruppe: Alle Führungskräfte und Mitarbeiter/-innen mit Kontakt zu internen und externen Kunden

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde) 

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termine 
Sa., 19.11.2011 Sa., 21.04.2012
08:00 - 16:00 Uhr 08:00 - 16:00 Uhr 
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten
110,00 �

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Betriebsübergabe als Chance zur Weiterentwicklung 
bestehender (Bau-)Unternehmen

Zum Lehrgang
Die Betriebsübergabe ist ein großes politisches Thema. Alle Beteiligten wünschen, dass die Unternehmen und Arbeitsplätze 
erhalten bleiben. Eine riesige Anzahl von Unternehmen steht vor der Übergabe. Viele Betriebsübergaben werden unzureichend
vorbereitet. Das führt zu einem vorzeitigen �Aus� von einigen übergebenen Unternehmen. Das muss nicht sein. Eine gute vor- 
und nachbereitete Übergabe erhöht den Erfolg enorm! Nicht nur Methoden und Fakten, sondern immer mehr mentale und 
psychologische Konfliktebenen sind dabei zu berücksichtigen. 
Was im Vorfeld zu tun ist, damit auch erfolgreich übergeben werden kann und neue schlagkräftige moderne Unternehmen ent-
stehen können, das beantwortet Ihnen das Seminar!

Teilnehmerkreis
Unternehmer und solche, die es werden wollen

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde) 

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin
Do., 16.02.2012
09:00 - 17:00 Uhr
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten 
180,00 � zzgl. MwSt.

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Betriebsorganisation und UnternehmensführungNEU
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Chef sein - Die 10 Todsünden und ihre Erlösung

Zum Lehrgang
Sie sind sicher der perfekte Chef. Aber an manchen Tagen läuft doch nicht alles rund. Sie ärgern sich über Ihre Mitarbeiter, 
das Herz rast, der Blutdruck steigt ...
Wo liegt der Fehler, was ist falsch gelaufen?

Bei Problemen mit dem Personal sollte man zuerst den Fehler bei sich selbst suchen. Hier setzt das Seminar an und zeigt auf, 
mit welchem Verhalten man - meist unbewusst -

es sich selbst schwer macht, 

wie man los lassen kann und damit

ein Stück Gelassenheit wiedergewinnt.

Diese Verhaltensweisen, auch als Todsünden bezeichnet, sollten geändert werden, weil sie sehr schnell jegliches Arbeitsklima 
verderben. Sie führen zu Ratespielen, Missverständnissen, Ärger, Frust und Gesprächsabbrüchen. 
Diese "Sünden" werden jeden Tag begangen. Wäre es nicht schön, sie langsam zu reduzieren?

Teilnehmerkreis
Unternehmer und solche, die es werden wollen

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde) 

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin
Do., 08.12.2011
09:00 - 17:00 Uhr 
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten 
180,00 � zzgl. MwSt.

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Betriebsorganisation und UnternehmensführungNEU
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Das Ansehen bei den Kunden verbessern, das Image steigern!

Zum Lehrgang
Die Stabilität der Märkte und der Preise ist gesunken! 

� Was kann das Unternehmen dem entgegensetzen, damit es erfolgreich bleibt? 

� Bei dem aktuellen Preisniveau ist ein Bauunternehmen noch wirtschaftlich zu führen?

� Welchen Einfluss haben die Preise auf das Image des Unternehmens? 

� Was ist heute ein Alleinstellungsmerkmal in den Unternehmen? 

� Wie gute Kunden binden und was gehört noch dazu? 

� In welchen Kontext sollten wir heute den Begriff �Qualität� stellen?

� Wie könnten Führungsprinzipien und Fragen der �Nachhaltigkeit� dazu beitragen, Ansehen und Erfolg zu verbessern? 

Wie Sie sich besser verkaufen können, darüber nähern wir uns in diesem Seminar mit Maßnahmen aus dem Bereich des
Marketings.

Teilnehmerkreis
Unternehmer und solche, die es werden wollen

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde) 

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin
Do., 19.01.2012
09:00 - 17:00 Uhr 
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten 
180,00 � zzgl. MwSt.

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Betriebsorganisation und UnternehmensführungNEU
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Mitarbeiterkompetenzcheck und Führungsprozessoptimierung -
mit geringem Aufwand das Potential der Mitarbeiter besser kennenlernen und zielgerichtet einsetzen!

Zum Lehrgang
Mitarbeiter zu führen heißt betriebswirtschaftliche Erfordernisse als Zielstellung auf die jeweilige Art und Weise eines 
Mitarbeiters auszurichten. Je genauer ich weiß, wie welcher Mitarbeiter seine Umwelt wahrnimmt, dies mit seinen 
Erfahrungen im Kopf vergleicht und sich demgemäß äußerlich wie innerlich verhält, je schneller und nachhaltiger 
gelingen Leistungsbereitschaft, Motivation, Stressbewältigung und Entwicklungsprozesse. Erfolg  und  Misserfolg 
sind eine Frage des Gedächtnisses, der inneren Filme im "Kopfkino",  und genau diese Prozesse werden wir in dieser 
lustvoll kurzweiligen und erlebnisorientierten Begegnung besser kennen, verstehen und nutzen lernen, um uns selbst 
und andere beruflich wie privat noch erfolgreicher zu machen.

Teilnehmerkreis
Unternehmer und solche, die es werden wollen

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde) 

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin
Do., 10.11.2011
09:00 - 17:00 Uhr 
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Wir bieten auch Firmenschulungen an.

Lehrgangskosten 
180,00 � zzgl. MwSt.

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Betriebsorganisation und UnternehmensführungNEU
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Kalkulation im Bauwesen

Zum Lehrgang
Obwohl eine Kalkulation eigentlich in allen Bereichen des Baugeschäftes erforderlich ist, wird in vielen Fällen dieses in den
Bauunternehmen nur in der Geschäftsleitung oder auf der oberen Führungsebene bzw. in einer zugeordneten Stabsposition 
detailliert beherrscht.

Kenntnisse im Aufbau einer Kalkulation und die Kenntnis, wie die einzelnen Bausteine ineinandergreifen sind aber auch für die
Bauleitenden von wesentlichem Interesse.
Obwohl in vielen Fällen eine überschlägliche Zusammenstellung der Leistungen ausreicht, um bei ausreichenden Kenntnissen 
in seinem Gewerk einen verbindlichen und kommerziell auskömmlichen Preis zu ermitteln, wird es gerade für die Stellung und
Verhandlung von Nachträgen enorm wichtig, bereits bei der Abgabe der Auftragskalkulation wichtig, auf den Eventualfall 
vorbereitet zu sein.

In diesem Kurs werden in einer Übersicht die dafür geltenden Regeln und Grundlagen im Bauwesen dargestellt. 
Im Wesentlichen werden die folgenden Einzelthemen sowohl theoretisch als auch an kurzen Beispielen dargestellt.

Lehrgangsinhalte
❍ Grundlagen der Kalkulation

� Sinn und Zweck der Kalkulation � Kalkulationsarten
� Grundsätzlicher Aufbau einer Kalkulation � Ausschreibungsarten (öffentlich, beschränkt, freihändig)
� Inhalt einer Ausschreibung � Angebotsarten (Hauptangebot, Nebenangebot, Sondervorschlag)
� Auftragskalkulation und Urkalkulation

❍ Gerätekalkulation nach BGL
� Baugeräteliste BGL und 

Baustellenausstattungsliste BAL � Ermittlung des Neuwertes
� Abschreibung und Verzinsung � Reparaturkosten
� Betriebskosten � Personalkosten

❍ Angebotskalkulation zur Ermittlung der Einheitspreise - Allgemein
� Kostenarten und -gruppen � Einzelkosten der Teilleistungen und Herstellkosten
� Zeitansätze und Leistungsansätze � Umlagen und Zuschläge

❍ Umlage von AGK und BGK
� Allgemeine Geschäftskosten � Baustellengemeinkosten
� Zuschlagskalkulation � Kalkulation über die Endsumme

❍ Hinweise zur Bauausführung
� Arbeitskalkulation � Nachtragskalkulation
� Controlling

Teilnehmerkreis
Die Veranstaltung richtet sich an bauleitende Personen wie Poliere, Bauleiter, Oberbauleiter, Geschäftsführer und sonstige 
mit der Kalkulation befasste Personen sowohl als Auftragnehmer als auch als Auftraggeber.

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung: Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin
Sa., 19.11.2011
08:00 - 15:00 Uhr 
Anmeldung laufend

Lehrgangskosten
160,00 � zzgl. MwSt. für Nichtmitglieder / 140,00 � zzgl. MwSt. für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Betriebsorganisation und UnternehmensführungNEU
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Dokumentation der Bauleistung im Straßen- und Tiefbau

Zum Lehrgang
Dieser Lehrgang erläutert wesentliche Punkte der Dokumentation von Bauleistungen, Regieleistungen und der Randbedingungen,
wie Baufeld, Wetter und anderer Einschränkungen, um sowohl bei der Abrechnung von erbrachten Leistungen als auch von
zusätzlichen Leistungen die erforderlichen Nachweise erbringen zu können.
Gerade bei der Stellung von Nachträgen, welche erst im Zuge der Schlussrechnungserstellung erkannt werden, fehlen häufig
Unterlagen, um seine Ansprüche durchsetzen zu können.
Aber auch im Rahmen der Bauüberwachung werden häufig nicht die wesentlichen Punkte dokumentiert, um Ansprüche des
Auftragnehmers sicher abwehren zu können.
Dieses Seminar dient zur Sensibilisierung für eine detaillierte und umfassende Dokumentation unter Vorstellung dafür sinnvoller
Hilfsmittel und der sinnvollen Anwendung der Digitalkamera.
Dieses Seminar beinhaltet keine Rechtsberatung, sondern bietet Hinweise für die tägliche vollständige Dokumentation ohne
wesentlichen zusätzlichen Aufwand für den Praktiker an.  

Lehrgangsinhalte
� Dokumentation - Welche Gründe sprechen dafür?

� Bautagesberichte - Beinhalten Sie tatsächlich den Stand der Baustelle? 

Woher bekomme ich die Informationen für Wetter und andere Randbedingungen?

� Nachweise - Wie stellen Sie sicher, dass sämtliche Nachweise zum richtigen Zeitpunkt vorliegen?

� Aufmaße - Fehler und deren Verbesserung 

� Fotodokumentation - Fehler und deren Abstellung

� Regieberichte - Wieso reicht der Regiestundenbericht alleine nicht immer?

� Allgemeine Hinweise zum Qualitätsmanagement

� Übungen zur Erstellung von vollständigen Dokumentationsunterlagen

� Diskussion mit den Teilnehmern

Teilnehmerkreis
Die Veranstaltung richtet sich an bauleitende Personen wie Poliere, Bauleiter, Oberbauleiter sowohl als Auftragnehmer als auch als
Auftraggeber.

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung: Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Kursdauer: 1 Tag

Termin
Sa., 18.02.2012
08:00 - 15:00 Uhr 
Anmeldung laufend

Lehrgangskosten
160,00 � zzgl. MwSt. für Nichtmitglieder / 140,00 � zzgl. MwSt. für Verbandsmitglieder

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Betriebsorganisation und UnternehmensführungNEU
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Vorbereitungslehrgang auf die Prüfung zum anerkannten Abschluss
�Geprüfter Polier� Teil I
Wirtschafts-, Rechts- und Sozialkunde

Zum Lehrgang
Die Lehrinhalte umfassen die Grundlagen für kostenbewusstes und rechtsbewusstes Handeln sowie 
die Zusammenarbeit auf der Baustelle.

Folgende Themen werden behandelt:

� Volkswirtschaftslehre

� Betriebswirtschaftslehre

� Arbeits- und Sozialrecht

� öffentliches und privates Baurecht

� Umweltschutz

� Sozialverhalten und Menschenführung

Zulassungsvoraussetzungen
Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Facharbeiter und eine einschlägige Berufspraxis von 
mind. 3 Jahren in dem beantragten Gewerk.

Sind die o.g. Voraussetzungen nicht gegeben, so ist eine mind. 6-jährige einschlägige Berufspraxis nachzuweisen.

Zielgruppe
Facharbeiter, Werkpoliere, Mitarbeiter mit einschlägiger umfassender Berufspraxis 

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Termin 
Voraussichtlich Ende Mai 2012
Montag und Mittwoch, jeweils 18:00 - 21:00 Uhr 
einige Samstage, jeweils von 08:00 - 14:00 Uhr
Anmeldung laufend

Lehrgangskosten
420,00 �

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.
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Vorbereitungslehrgang auf die Prüfung zum anerkannten Abschluss
�Geprüfter Polier� Teil II (Tiefbau)
Fachtheorie (Straßenbauer, Kanalbauer, Rohrleitungsbauer)

Zum Lehrgang
Der Lehrgang dient dem Erwerb von fachtheoretischen Kenntnissen auf der Grundlage beruflicher Erfahrungen.
Die Prüfung dazu wird von der Industrie- und Handelskammer Berlin abgenommen.

Es werden folgende Fächer, die gleichlautend geprüft werden, behandelt:

� Fachkunde

� Fachrechnen

� Abstecken und Aufmessen

� Geräte- und Maschinenkunde

� Baustellenorganisation

� Unfallschutz

� Berufskunde

Für diesen Teil II des Gesamtabschlusses �Geprüfter Polier�, gibt die IHK Berlin zusätzlich das Zeugnis �Werkpolier� 
nach bestandener Prüfung aus.

Zulassungsvoraussetzungen
Gesellenbrief/Facharbeiterzeugnis und 3 Jahre Berufspraxis in dem beantragten Gewerk
oder
ohne Abschluss 6 Jahre Berufspraxis in dem beantragten Gewerk.

Zielgruppe
Facharbeiter, Werkpoliere, Mitarbeiter mit einschlägiger umfassender Berufspraxis 

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Termine
Kurs Nr. 1: Ende September / Anfang Oktober 2011
Kurs Nr. 2: Herbst / Winter 2012

Montag und Mittwoch, jeweils 18:00 - 21:00 Uhr 
einige Samstage, jeweils von 08:00 - 14:00 Uhr
Anmeldung laufend

Lehrgangskosten
Kurs Nr. 1: 995,00 � 
Kurs Nr. 2: 1.080,00 � 

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Aufstiegsfortbildung
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Vorbereitungslehrgang auf die Prüfung zum anerkannten Abschluss
�Geprüfter Polier� Teil II (Hochbau)
Fachtheorie (Maurer, Zimmerer, Beton- und Stahlbetonbauer)

Zum Lehrgang
Der Lehrgang dient dem Erwerb von fachtheoretischen Kenntnissen auf der Grundlage beruflicher Erfahrungen.
Die Prüfung dazu wird von der Industrie- und Handelskammer Berlin abgenommen.

Es werden folgende Fächer, die gleich lautend geprüft werden, behandelt:

� Fachkunde

� Fachrechnen

� Abstecken und Aufmessen

� Geräte- und Maschinenkunde

� Baustellenorganisation

� Unfallschutz

� Berufskunde

Für diesen Teil II des Gesamtabschlusses �Geprüfter Polier�, gibt die IHK Berlin zusätzlich das Zeugnis �Werkpolier� 
nach bestandener Prüfung aus.

Zulassungsvoraussetzungen
Gesellenbrief/Facharbeiterzeugnis und 3 Jahre Berufspraxis in dem beantragten Gewerk
oder
ohne Abschluss 6 Jahre Berufspraxis in dem beantragten Gewerk.

Zielgruppe
Facharbeiter, Werkpoliere, Mitarbeiter mit einschlägiger umfassender Berufspraxis

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Termine
Kurs Nr. 1: Ende September / Anfang Oktober 2011
Kurs Nr. 2: Herbst / Winter 2012

Montag und Mittwoch, jeweils 18:00 - 21:00 Uhr 
einige Samstage, jeweils von 08:00 - 14:00 Uhr
Anmeldung laufend

Lehrgangskosten
Kurs Nr. 1: 995,00 � 
Kurs Nr. 2: 1.080,00 � 

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Aufstiegsfortbildung
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Vorbereitungskurs auf die Meisterprüfung im Handwerk 
für Teil I (Fachpraxis) und Teil II (Fachtheorie)
Maurer, Beton- und Stahlbetonbauer, Zimmerer, Stuckateur, Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Zum Lehrgang
Der Lehrgang wird auf der Grundlage der Verordnung über das Berufsbild und die fachlichen Vorschriften als 
Prüfungsanforderungen an die Meisterprüfung durchgeführt.

Der Kurs dient dem Erwerb von fachlichen Kenntnissen und Fertigkeiten aufbauend auf beruflichen Erfahrungen 
und bereitet auf die Prüfung der meisterhaften Verrichtung wesentlicher Tätigkeiten (Teil I) und auf die Prüfung 
der erforderlichen bzw. besonderen fachtheoretischen Kenntnisse (Teil II) vor.

Die Prüfung wird vom zuständigen Meisterprüfungsausschuss der Handwerkskammer Berlin abgenommen. 

Sie ist wie folgt gegliedert:

Maurer, Beton- und Stahlbetonbauer
Teil I  Meisterprüfungsarbeit und ein darauf bezogenes Fachgespräch und eine Situationsaufgabe
Teil II  schriftliche Aufgabe in den Handlungsfeldern: Baukonstruktion, Baustoffe und Bauphysik, Auftragsabwicklung sowie 

Betriebsführung und Betriebsorganisation

Zimmerer
Teil I Meisterprüfungsprojekt und ein darauf bezogenes Fachgespräch und eine Situationsaufgabe
Teil II schriftliche Aufgabe in den Handlungsfeldern: Bautechnik, Arbeitsvorbereitung, Materialdisposition und Baustoffe, 

Auftragsabwicklung sowie Betriebsführung und Betriebsorganisation

Stuckateur
Teil I Meisterprüfungsprojekt und ein darauf bezogenes Fachgespräch und eine Situationsaufgabe
Teil II schriftliche Aufgabe in den Fächern: Technik und Gestaltung, Auftragsabwicklung sowie Betriebsführung und 

Betriebsorganisation

Fliesen-, Platten- und Mosaikleger
Teil I Meisterprüfungsprojekt und ein darauf bezogenes Fachgespräch und eine Situationsaufgabe
Teil II schriftliche Aufgabe in den Fächern: Gestaltung und Verlegetechnik, Auftragsabwicklung sowie Betriebsführung und 

Betriebsorganisation

Zulassungsvoraussetzungen
Eine abgeschlossene Berufsausbildung in dem beantragten Gewerk oder eine abgeschlossene Berufsausbildung 
in einem anderen Beruf und 2 Jahre Berufspraxis im beantragten Gewerk.

Zielgruppe
Facharbeiter, Gesellen

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Termine
Maurer, Betonbauer, Zimmerer: Oktober 2011

Stuckateure, Fliesen- Platter- und Mosaikleger: voraussichtlich Januar / Februar 2012

Kurszeiten: Montag, Mittwoch, Freitag, 18:00 - 21:00 Uhr, einige Samstage 08:00 - 14:00 Uhr 
im Anschluss 2 Wochen Fachpraxis (Teil 1 Situationsaufgabe)
Anmeldung laufend

Lehrgangskosten
Maurer, Betonbauer, Zimmerer = 2.986,00 �  Teil II und Meisterprüfungsprojekt/-arbeit Teil I 
Stuckateure = 1.860,00 � Teil II 
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger = 1.638,00 � Teil II 

680,00 � Teil I - Situationsaufgabe (mindestens 8 Teilnehmer)

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Aufstiegsfortbildung
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Vorbereitungskurs auf die Meisterprüfung im Handwerk 
für Teil I (Fachpraxis) und Teil II (Fachtheorie) 
Straßenbauer

Zum Lehrgang
Der Lehrgang wird auf der Grundlage der Verordnung über das Berufsbild und die fachlichen Vorschriften als 
Prüfungsanforderungen an die Meisterprüfung durchgeführt.

Der Kurs dient dem Erwerb von fachlichen Kenntnissen und Fertigkeiten aufbauend auf beruflichen Erfahrungen 
und bereitet auf die Prüfung der meisterhaften Verrichtung wesentlicher Tätigkeiten (Teil I) und auf die Prüfung 
der erforderlichen fachtheoretischen Kenntnisse (Teil II) vor.

Die Prüfung wird vom zuständigen Meisterprüfungsausschuss der Handwerkskammer Berlin abgenommen.

Sie ist wie folgt gegliedert:

Teil I Meisterprüfungsprojekt und ein darauf bezogenes Fachgespräch und eine Situationsaufgabe

Teil II schriftliche Aufgabe in den Handlungsfeldern: Baukonstruktion, Auftragsabwicklung sowie Betriebsführung und 
Betriebsorganisation

Zulassungsvoraussetzungen
Eine abgeschlossene Berufsausbildung in dem beantragten Gewerk oder eine abgeschlossene Berufsausbildung 
in einem anderen Beruf und 2 Jahre Berufspraxis im beantragten Gewerk.

Zielgruppe
Facharbeiter, Gesellen

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Termin 
Voraussichtlich Januar 2012
Montag, Mittwoch, Freitag, 18:00 - 21:00 Uhr, einige Samstage 08:00 - 14:00 Uhr 
im Anschluss 2 Wochen Fachpraxis (Teil 1 Situationsaufgabe)
Anmeldung laufend

Lehrgangskosten 
2.986,00 � Teil II und Meisterprüfungsprojekt Teil I 
780,00 � Teil I Situationsaufgabe (pro Teilnehmer und Gruppe von mindestens 8 bis Teilnehmer)

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Aufstiegsfortbildung
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Vorbereitungskurs auf die Meisterprüfung im Handwerk für Teil III
Betriebswirtschaftliche, kaufmännische und rechtliche Kenntnisse

Zum Lehrgang
Der Lehrgang wird auf der Grundlage der Verordnung über das Berufsbild und die fachlichen Vorschriften als 
Prüfungsanforderungen an die Meisterprüfung durchgeführt.

Der Kurs bereitet auf die Prüfung der erforderlichen betriebswirtschaftlichen, kaufmännischen und rechtlichen 
Kenntnisse (Teil III) vor.

Die Prüfung wird vom zuständigen Meisterprüfungsausschuss der Handwerkskammer Berlin abgenommen.

Lehrgangsinhalte

Grundlagen des Rechnungswesens und Controllings

� Buchführung 

� Jahresabschluss und Grundzüge der Auswertung 

� Kosten- und Leistungsrechnung 

� Controlling

Grundlagen wirtschaftlichen Handelns im Betrieb

� Handwerk in Wirtschaft und Gesellschaft 

� Marketing 

� Organisation 

� Personalwesen und Mitarbeiterführung 

� Finanzierung 

� Planung 

� Gründung

Rechtliche und steuerliche Grundlagen

� Bürgerliches Recht, Mahn- und Klageverfahren, Zwangsvollstreckung, Insolvenzverfahren 

� Handwerks- und Gewerberecht, Handels- und Gesellschaftsrecht, Wettbewerbsrecht 

� Arbeitsrecht 

� Sozial- und Privatversicherungen 

� Steuern

Teilnehmerkreis:
Facharbeiter, Gesellen

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Termin
Voraussichtlich Sommer 2012

Lehrgangskosten
1.120,00 �  

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Aufstiegsfortbildung
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Vorbereitungskurs auf die Ausbildereignungsprüfung - AEVO
Berufs- und arbeitspädagogische Kenntnisse

Zum Lehrgang
In diesem Lehrgang wird das erforderliche Wissen zur Gestaltung einer systematischen und zielorientierten 
betrieblichen Ausbildung in folgenden vier Handlungsfeldern vermittelt:

1. Handlungsfeld: Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und Ausbildung planen

2. Handlungsfeld: Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung von Ausbildenden mitwirken

3. Handlungsfeld: Ausbildung durchführen

4. Handlungsfeld: Ausbildung abschließen

Dieser Lehrgang entspricht dem Vorbereitungskurs auf die Prüfung zum anerkannten Abschluss �Geprüfter Polier Teil III�
sowie dem Vorbereitungskurs auf die Meisterprüfung im Handwerk Teil IV.

Zulassungsvoraussetzungen
keine

Zielgruppe
Dieser Lehrgang richtet sich an Führungskräfte mit Personalverantwortung, die sich berufspädagogische Kenntnisse 
aneignen möchten bzw. die für die berufliche Ausbildung im Unternehmen erforderliche Ausbildereignungsprüfung ablegen 
möchten.

Veranstaltungsort
Lehrbauhof der Fachgemeinschaft Bau, Belßstraße 12, 12277 Berlin (Marienfelde)

Beratung und Anmeldung
Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Termine
Berufsbegleitende Lehrgänge
Abends, jeweils Dienstag und Donnerstag von 18:00 - 21:00 Uhr

Kurs Nr 1: Beginn April 2012
Kurs Nr. 2: Beginn Herbst 2012

Intensiv-Lehrgang
Tagsüber, Montag bis Freitag, 80 Unterrichtsstunden, 2 Wochen

Kurs Nr 1: Beginn Januar 2012
Kurs Nr. 2: Beginn Sommer 2012

Die Intensiv-Lehrgänge sind mit Selbststudium während der Präsenzveranstaltung verbunden.
Anmeldung laufend

Weitere Kurstermine nach Bedarf. 

Lehrgangskosten
460,00 � 

Bitte nutzen Sie für diesen Kurs unser Anmeldeformular auf der Seite 54.
Beachten Sie auch unsere AGB auf Seite 56.

Aufstiegsfortbildung
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Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz (AFBG) Meister-BaföG

Das Gesetz regelt für Fachkräfte, die sich zum Meister und Geprüften Polier qualifizieren, also einen anerkannten 
staatlichen Abschluss anstreben, die Gewährung attraktiver Fördermittel.

Am 01. Juli 2009 ist das "Zweite Gesetz zur Änderung des Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz (2. AFBGÄndG)" 
in Kraft getreten. Es gelten für alle neu beginnenden Aufstiegsfortbildungen deutlich verbesserte Förderkonditionen. 

Finanzierung durch AFBG - �Meister-BaföG�
Das Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz (AFBG) verfolgt die Ziele, die berufliche Aufstiegsfortbildung finanziell 
zu unterstützen und Existenzgründungen zu erleichtern. 

Handwerker und andere Fachkräfte, die über eine nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) oder der Handwerksordnung 
(HwO) anerkannte, abgeschlossene Erstausbildung oder einen vergleichbaren Berufsabschluss verfügen und beabsichtigen 
einen Fortbildungsabschluss zum Handwerksmeister zu machen, können die Aufstiegsförderung beantragen. 

Antragsstellung und Beratung beim Amt für Ausbildungsförderung.

Für Teilnehmer/-innen, die in den Zuständiges Bezirksamt 
Bezirken wohnen:    Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf von Berlin

Abteilung Bürgerdienste, Wohnen und Personal
� Mitte - Tiergarten - Wedding Amt für Ausbildungsförderung und Unterhaltssicherung
� Friedrichshain - Kreuzberg Otto-Suhr-Alle 100, 10585 Berlin
� Charlottenburg - Wilmersdorf Tel.: 90 29-10 (Zentrale)
� Spandau    Postanschrift: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf von Berlin
� Zehlendorf - Steglitz Abteilung Bürgerdienste, Wohnen und Personal
� Schöneberg - Tempelhof Amt für Ausbildungsförderung und Unterhaltssicherung
� Neukölln 10617 Berlin

Für Teilnehmer/-innen, die in den Zuständiges Bezirksamt 
Bezirken wohnen:    Bezirksamt Lichtenberg von Berlin

Alt Friedrichsfelde 60, Haus 2
� Prenzlauer Berg - Weißensee - Pankow   10315 Berlin
� Treptow - Köpenick Tel.:  90 29 - 65017 (Durchwahl)
� Marzahn - Hellersdorf Tel.:  90 29 - 60 (Zentrale)
� Lichtenberg
� Reinickendorf

Teilnehmer/-innen mit Wohnsitz in Brandenburg
wenden sich bitte an das für Ihren Landkreis zuständige Amt für Ausbildungsförderung.

Die jeweilige Anschrift können Sie beim Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur unter der 
Telefonnummer 0331 / 886 48 91 erfahren oder online: www.meister-bafoeg.info/153.php

Aufstiegsfortbildung
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Anmeldung 
zu einer Veranstaltung des Lehrbauhofs Berlin
Berufsförderungswerk der Fachgemeinschaft Bau Berlin und Brandenburg gGmbH 

Holzbearbeitung - Sicherer Umgang mit Maschinen und Geräten

Belßstraße 12 Tel.: 030 - 723 89 - 714
12277 Berlin-Marienfelde Fax: 030 - 722 60 03
www.Lehrbauhof-Berlin.de E-Mail: buero@Lehrbauhof-Berlin.de

Veranstaltung: O 3-Tage-Lehrgang (Bauarbeiten) O 10-Tage-Lehrgang (Zimmererarbeiten)

Termin: nach Absprache

Teilnehmer, Name, Vorname: ..........................................................................................................................................................  

Geburtsdatum: .................................   Geburtsort: ............................................................................................................................  

Privatanschrift: ..................................................................................................................................................................................

Telefon, Mobil, E-Mail: ............................................................................................................................................................................

Kostenübernahme:   O Firma   O Teilnehmer BG Bau-Mitglied O ja   O nein   Mitgliedsnummer ..............................

Korrespondenzanschrift (Firma)                                                   und ggf. Rechnungsanschrift

Firmenname: .......................................................................................................................................................................................

Straße: ..................................................................................................................................................................................................

PLZ, Ort: ...............................................................................................................................................................................................

Telefon, Mobil, Fax: ............................................................................................................................................................................

E-Mail: ................................................................................................................................................

Zur Information
Diese Lehrgänge können für Mitglieder der BG Bau über die Berufsgenossenschaft bezuschusst werden. 
Diesen Zuschuss werden wir Ihnen nach Abrechnung und Bewilligung durch die BG Bau zeitnah rückerstatten.

Vertrag
Von den Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Berufsförderungswerk (BFW) der Fachgemeinschaft Bau gGmbH (siehe Seite 56)
habe ich Kenntnis genommen. Diese werden von mir akzeptiert und sollen auf das Vertragsverhältnis Anwendung finden.

Ort, Datum: ..........................................................   Unterschrift, Stempel: .............................................................................................

Datenschutzerklärung
Mit meiner Unterschrift erlaube ich dem Berufsförderungswerk der Fachgemeinschaft Bau gGmbH meine personenbezogenen Da-
ten zu speichern. Das Berufsförderungswerk der Fachgemeinschaft Bau gGmbH verpflichtet sich, diese Daten ohne meine Zustim-
mung nicht an Dritte weiter zu geben.

Verbindliche Anmeldung Seminar Holzbearbeitung
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Anmeldung 
zu einer Veranstaltung des Lehrbauhofs Berlin
Berufsförderungswerk der Fachgemeinschaft Bau Berlin und Brandenburg gGmbH 

Belßstraße 12 Tel.: 030 - 723 89 - 723
12277 Berlin-Marienfelde Fax: 030 - 722 60 03
www.Lehrbauhof-Berlin.de E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de

Veranstaltung: ...................................................................................................................................................................................  

Datum: ...............................................................................................................................................................................................

Teilnehmer
Name, Vorname: ..................................................................................................................................................................................  

Geburtsdatum: .................................   Geburtsort: ..............................................................................................................................  

Privatanschrift: ....................................................................................................................................................................................  

Zur Zeit beschäftigt bei Firma: ..........................................................................................................................................................

Ansprechpartner: ..................................................................................................................................................................................  

Straße: ..................................................................................................................................................................................................  

PLZ, Ort: ..............................................................................................................................................................................................  

Telefon / Fax / Mobil: ............................................................................................................................................................................  

E-Mail: .................................................................................................................................................................................................  

Kostenübernahme:   O Firma   O Teilnehmer Verbandsmitglied* O ja   O nein    Mitgliedsnummer ...........................

Korrespondenzanschrift (Firma)                                                   und ggf. Rechnungsanschrift

Firmenname: .......................................................................................................................................................................................

Straße: ..................................................................................................................................................................................................

PLZ, Ort: ...............................................................................................................................................................................................

Vertrag:
Von den Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Berufsförderungswerk (BFW) der Fachgemeinschaft Bau gGmbH (siehe Seite 56)
habe ich Kenntnis genommen. Diese werden von mir akzeptiert und sollen auf das Vertragsverhältnis Anwendung finden.

Ort, Datum: ..........................................................   Unterschrift, Stempel: .............................................................................................

Datenschutzerklärung
Mit meiner Unterschrift erlaube ich dem Berufsförderungswerk der Fachgemeinschaft Bau gGmbH meine personenbezogenen Da-
ten zu speichern. Das Berufsförderungswerk der Fachgemeinschaft Bau gGmbH verpflichtet sich, diese Daten ohne meine Zustim-
mung nicht an Dritte weiter zu geben.                                                            * Mitgliedsbetrieb der Fachgemeinschaft Bau Berlin und Brandenburg e.V.

Verbindliche Anmeldung
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Verbindliche Anmeldung bitte per Fax 030 / 722 60 03
Bereich: Weiterbildung (Tel.: 030 / 723 89 - 723, E-Mail: weiterbildung@Lehrbauhof-Berlin.de)

Mit meiner Unterschrift verpflichte ich mich zur Teilnahme an dem Kurs:

Seminar SIVV
O Vorkurs                   O Kurs                              O Weiterbildung

Kurszeitraum: .....................................................................................................................................................................................

Name, Vorname: .................................................................................................................................................................................

Geburtsdatum: .................................   Geburtsort: ............................................................................................................................

Privatanschrift : ..................................................................................................................................................................................

Erlernter Beruf (Prüfungen): ..............................................................................................................................................................
(Nachweis, z.B. Gesellenbrief, Polierzeugnis, Meisterbrief, Ingenieururkunde)
in Kopie beifügen 

Nachweis über praktische Tätigkeiten: ................................................................................................................................................

über einen Zeitraum von 3 Jahren: .....................................................................................................................................................

SIVV-Schein-Nr.: ..................................................................................................................................................................................
(bei Weiterbildung)

Zur Zeit beschäftigt bei Firma: ...........................................................................................................................................................

als:......................................................................................................................................................................................................

Für Rückfragen zuständige/r Mitarbeiter/-in (Name, Tel./Fax, E-Mail)

..............................................................................................................................................................................................................

Kostenübernahme:   O Firma   O Teilnehmer Verbandsmitglied   O ja   O nein    Mitgliedsnummer ............................

Korrespondenzanschrift (Firma)                                                   und ggf. Rechnungsanschrift

Firmenname: .......................................................................................................................................................................................

Straße: ..................................................................................................................................................................................................

PLZ, Ort: ...............................................................................................................................................................................................

Vertrag:
Von den Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Berufsförderungswerk (BFW) der Fachgemeinschaft Bau gGmbH (siehe Seite 56)
habe ich Kenntnis genommen. Diese werden von mir akzeptiert und sollen auf das Vertragsverhältnis Anwendung finden.

Ort, Datum: ..........................................................   Unterschrift, Stempel: .............................................................................................

Verbindliche Anmeldung Seminar SIVV
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1. Anmeldung
Anmeldungen sind schriftlich (Fax, Post, E-Mail) vorzunehmen und nach Eingang rechtsverbindlich. 

Für die Anmeldung ist vorzugsweise das Anmeldeformular zu verwenden. 

Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 

Mit der Anmeldung erkennt der Teilnehmer diese allgemeinen Geschäftsbedingungen für Fort- und Weiterbildung an.

2. Zahlungsbedingungen 
Die Gebühren basieren auf einer kalkulierten Mindestteilnehmerzahl. 

Die Teilnehmergebühr wird nach Erhalt der Rechnung fällig und ist vor Lehrgangsbeginn - spätestens zu den in der 
Anmeldebestätigung angegebenen Terminen - unter Angabe der Lehrgangsnummer und des/r Namen der/s 
Teilnehmer/s/in zu bezahlen. 

Bei einigen Veranstaltungen wird mit der Anmeldung eine Bearbeitungspauschale fällig. 

Diese ist unverzüglich auf das jeweils angegebene Konto zu überweisen. 

Wird die Bearbeitungspauschale nicht binnen 7 Werktagen nach Eingang der Anmeldung beim Veranstalter entrichtet, 
so wird die Anmeldung hinfällig. 

Die Bearbeitungspauschale wird mit der Gesamtteilnahmegebühr verrechnet. 

Eine Rückerstattung der Bearbeitungspauschale ist ausgeschlossen. 

Eventuell fällige Prüfungsgebühren werden gesondert von der prüfenden Stelle erhoben. 

Diese sind ebenfalls innerhalb von 7 Tagen nach Rechnungsstellung zu bezahlen. 

Mitgliedsfirmen der Fachgemeinschaft Bau sowie einzelner Schwesterverbände erhalten für ausgewiesene Veranstaltungen 
einen Gebührennachlass. 

3. Rücktrittsrecht
Bis zu 10 Werktage vor Beginn der Veranstaltung - maßgeblich ist der Eingang der Mitteilung beim Veranstalter - kann der 
Teilnehmer ohne Angabe von Gründen von der Teilnahme zurücktreten. Der Rücktritt ist schriftlich zu erklären. 

Bereits gezahlte Teilnahmegebühren werden in diesem Fall unter Abzug einer Bearbeitungspauschale rückerstattet. 

Geht die Abmeldung später ein, sind 60% der Teilnehmergebühr zu entrichten. 

Bei Nichtteilnahme ohne Abmeldung oder Abmeldung erst am Tage der Weiterbildungsveranstaltung ist die volle Teilnehmer-
gebühr zu entrichten. 

Selbstverständlich können Ersatzteilnehmer benannt werden, die anstelle der genannten Personen teilnehmen. 

4.  Absagen von Veranstaltungen
Sollte die Mindestanzahl von Teilnehmern bei Anmeldeschluss nicht erreicht sein, hat das Berufsförderungswerk gGmbH 
das Recht, die Veranstaltung abzusagen. 

In Ausnahmefällen behält sich der Veranstalter Dozentenwechsel oder Änderungen des Lehrgangsablaufes vor. 
Dies berechtigt nicht zur Kündigung der Teilnahme oder Minderung der Teilnahmegebühr durch den Teilnehmer. 

5. Haftung
Der Veranstalter haftet nicht für Schäden, ausgenommen solche, die durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit des Veranstalters 
oder seiner Hilfspersonen verursacht worden sind. 

6. Gerichtsstand ist Berlin 

Allgemeine Geschäftsbedingungen
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Grafik-Design
Werbeagentur

speziell für den Bau

Anzeigengestaltungen

Lieferung und Herstellung
von Drucksachen aller Art

Gestaltung von Kundenmagazinen

u.v.a.m.

Ferch-Design
Paul-Schmidt-Straße 5
12105 Berlin

Telefon: 030-39 74 20 16
Fax: 030-39 74 20 83
Handy: 0172-815 86 18

www.Ferch-Design.de � Roger@Ferch-Design.de



So erreichen Sie uns:
Mit der S-Bahn zum Beispiel ab Berlin-Friedrichstraße:
Linie S2 alle 10 Minuten Richtung Lichtenrade/Blankenfelde, Fahrzeit: 20 Minuten.
Der Lehrbauhof liegt ca. 300 m vom S-Bahnhof Marienfelde entfernt auf der rechten Straßenseite der
Belßstraße (breite Grundstückseinfahrt) kurz hinter der Haltestelle vom Bus 283.

Mit dem Auto von Berlin-Zentrum aus:
B 96 circa 10 km Richtung Süden, 
rechts auf die B 101 Alt-Mariendorf, der B 101 nach links in die Großbeerenstraße folgen, 
nach der S-Bahn-Unterführung rechts in die Belßstraße.

Berufsförderungswerk (BFW)
der Fachgemeinschaft Bau 
Berlin und Brandenburg gGmbH

Belßstraße 12
12277 Berlin-Marienfelde

Telefon: (030) 723 89-6
Fax: (030) 722 60 03

www.Lehrbauhof-Berlin.de
info@lehrbauhof-berlin.de


